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Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Eggersriet

Montag, 26. März 2018, im Anschluss an die 
um 19.30 Uhr beginnende Schulbürgerversammlung 
im Gemeindesaal, Eggersriet

Traktanden:

1.	 Jahresrechnung 2017 mit Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungs-
kommission

2.	 Budget und Steuerplan 2018

3.	 Gutachten und Antrag: Sanierung Spitzestrasse, Eggersriet

4.	 Allgemeine Umfrage

Hinweise

•	 Stimmberechtigt sind alle in der Politischen Gemeinde Eggersriet wohn-
haften Schweizerbürgerinnen und Schweizerbürger, die das 18. Altersjahr 
vollendet haben und nicht von der Stimmfähigkeit ausgeschlossen sind.

•	 Zur Versammlung werden nur Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zuge-
lassen, welche einen gültigen Stimmausweis der Politischen Gemeinde 
Eggersriet besitzen. Teilnehmer ohne gültigen Stimmausweis werden  
gebeten, sich im Gästesektor hinzusetzen. Fehlende Stimmausweise kön-
nen bis Montag, 26. März 2018, 18.00 Uhr bei der Gemeinderatskanzlei 
bezogen werden.

•	 Pro Haushalt wird eine Jahresrechnung zugestellt. Zusätzliche Exemplare 
können bei der Gemeinderatskanzlei bezogen oder über den Online-
Schalter bestellt werden.

•	 Die detaillierte Jahresrechnung samt den Anhängen kann auf der  
Gemeinderatskanzlei eingesehen oder bezogen werden.

•	 Das Protokoll der Bürgerversammlung liegt gestützt auf Art. 49 des Ge-
meindegesetzes vom 9. April 2018 bis 23. April 2018 auf der Gemeinde-
ratskanzlei öffentlich auf.

Eggersriet, 14. Februar 2018

Gemeinderat Eggersriet

Einladung
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Jahresrechung 2011Bericht des GemeinderatesVorwort des gemeindepräsidenten

Geschätzte Einwohnerinnen,
geschätzte Einwohner

Das Geschäftsjahr 2017 war das erste Jahr in der neuen 
Amtsperiode. Der Gemeinderat als oberstes Leitungs- und 
Führungsgremium der Politischen Gemeinde und deren Ver-
waltung hat sich im ersten Amtsjahr jeweils neu zu konsti- 
tuieren und sich als Team zu entwickeln. Veränderungen sind 
auch immer wieder Chancen, dass neue Mitglieder ihr Wis-
sen einbringen können und die Ressorts mit neuen Ideen be-
reichert werden.

Im vergangenen Geschäftsjahr 2017 waren zwei Themen 
von besonderer Bedeutung: die Raumplanung und die Rech-
nungslegung. Im Bereich der Raumplanung sind mit der 
kommunalen Richtplanung bereits einige Vorarbeiten getä-
tigt worden. Auch das neue Baureglement hat Spielraum ge-
schaffen für die oft verlangte innere Verdichtung. Innere  
Verdichtung heisst, dass Baulandressourcen innerhalb der 
bestehenden Siedlung besser genutzt und nicht für jedes 
Vorhaben zusätzliches Land neu erschlossen wird. Der Ge-
meinderat hat deshalb, abgestützt auf die gesetzlichen 
Grundlagen des Bundes, den Zonenplan teilweise revidiert. 
Bewusst wurde dabei nicht massiv neu eingezont, sondern 
das Bestehende optimiert; unnötig gewordene Sonder- 
nutzungspläne werden aufgehoben und generell die Pla-
nungsinstrumente an die neuen Richtlinien angepasst.  
Aktuell ist eine Einsprache eines Umweltverbandes pendent, 
welcher sich daran stört, dass die Siedlungsabgrenzung mit 
einer siedlungstrennenden Grünzone umgesetzt werden soll. 
Weil aber die meisten Gebiete bereits bebaut sind, dürfte es 
für die betroffenen Grundeigentümer keine grossen Proble-
me aufgrund dieser Verzögerung geben.

Die Gemeinde Eggersriet führt als Pilotgemeinde auf den  
1. Januar 2018 das neue, vom Kanton St.Gallen vorgeschrie-
bene Rechnungsmodell, kurz bezeichnet als «RMSG», ein. 
Das neue Rechnungsmodell gleicht die Rechnungslegung 
der öffentlichen Hand derjenigen der Privatwirtschaft an. Der 
gesamte Kontenplan muss umgeschrieben und die Struktur 
der Jahresrechnung angepasst werden. Dies bedeutet, dass 
im Übergangsjahr 2018 das Budget 2018 nicht in den direk-
ten Vergleich zur Jahresrechnung 2017 gesetzt werden kann. 
Die Budgetpositionen sind zum Teil neu auf verschiedene 
Konten aufgeteilt oder auch in anderen oder zusätzlichen Ab-
teilungen enthalten. Der Gemeinderat hat im Budget 2018 
keine strukturellen Veränderungen geplant und somit keine 
wesentlichen Budgetveränderungen gegenüber dem Vorjahr 
vorgenommen.

Falls Sie konkrete Fragen zur Überleitung zum neuen Rech-
nungsmodell haben, steht Ihnen die Finanzverwaltung gerne 
zur Verfügung.

Vergleich Budget 2017 und Rechnung 2017

Budget 
2017
Saldo S/H

Rechnung 
2017
Saldo S/H

Abweichung
Fr. 

Saldo

  1  Gemeinderechnung – 56'200 H 1'042'511 S 1'098'711 

10  Bürgerschaft, 
      Behörden, 
      Verwaltung – 1'009'800 S – 935'483 S 74'317 

11  Öffentliche 
      Sicherheit – 102'700 S – 70'831 S 31'869 

12  Bildung – 5'352'600 S – 5'300'264 S 52'336 

13  Kultur, Freizeit – 203'600 S – 171'762 S 31'838 

14  Gesundheit – 292'400 S – 262'375 S 30'025 

15  Soziale Wohlfahrt – 529'600 S – 346'129 S 183'471 

16  Verkehr – 916'600 S – 776'524 S 140'076 

17  Umwelt, 
      Raumordnung – 122'400 H – 124'869 H – 2'469 

18  Volkswirtschaft – 41'900 S – 31'215 S 10'685 

19  Finanzen 8'515'400 H 9'061'963 H 546'563 

Diese Gesamtübersicht über das Geschäftsjahr 2017 zeigt 
auf, dass bei der sozialen Wohlfahrt, beim Verkehr und bei 
den Finanzen die grössten Abweichungen entstanden sind. 

Bei der sozialen Wohlfahrt gab es zwei wesentliche Verbes-
serungen: Zum einen ist die Sozialhilfe der auswärtigen  
Ortsbürger abgeschafft worden, und zum anderen hilft die  
intensivere Beratungstätigkeit, die Sozialhilfegelder gezielter 
einzusetzen. Auch der Umstand, dass die verschiedenen Ab-
teilungen der Gemeindeverwaltung, welche sich mit sozialen 
Fragen befassen, zusammengelegt wurden, trägt zur Ver- 
besserung bei. Damit können sehr rasch und umfassend die 
Probleme analysiert und wirksam angegangen werden.

In der Kontengruppe Verkehr ist eine Besserstellung entstan-
den, weil zwei Strassenprojekte nicht begonnen werden 
konnten. Der Baubeginn der Sonnentalstrasse wurde wegen 
einer Einsprache verzögert; beim Sanierungsprojekt Bensli- 
strasse meldeten die technischen Betriebe zusätzlichen  
Sanierungsbedarf an – und dementsprechend musste neu 
terminiert werden.

Bei den Finanzen haben die Steuereinnahmen sehr positiv 
überrascht. Bei genauer Betrachtung ist festzuhalten, dass 
die Mehrerträge nicht aus den Einkommenssteuern der na-
türlichen Personen, welche die Haupteinnahmequelle bilden, 
resultieren. Die Überschüsse sind entstanden aus einmaligen 
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Erträgen bei den juristischen Personen, bei den Handände-
rungsgebühren und Grundstückgewinnsteuern. Schön wäre 
natürlich, wenn diese Einnahmen regelmässig eintreffen 
würden. Das Wesen der Rechtsverkehrssteuern ist aber so, 
dass die Steuer nur anfällt, wenn gewisse Rechtsgeschäfte 

15%

67%

15%

3%

Erträge 2017

Finanzausgleich

Steuern natürliche Personen

Nebensteuern

Gebühren

14%

3%

64%

2%

7%

10%

Wesentliche Ausgaben 2017

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung

Öffentliche Sicherheit

Bildung

Kultur, Freizeit

Gesundheit, Soziale Wohlfahrt

Verkehr

umgesetzt werden. Im Gegensatz zu den grösseren Gemein-
den können kleinere Gemeinden bei diesen Nebensteuern 
nicht von stabilen Erträgen ausgehen. Man ist deshalb als 
Kleingemeinde gut beraten, bei den Zukunftsprognosen von 
den ordentlichen Erträgen auszugehen. Der Gemeinderat will  
diese ausserordentlichen Erträge in die Reserve für zukünf- 
tige Aufwandüberschüsse legen, damit diese nicht einen ein-
maligen Effekt generieren, sondern über Jahre hinweg zur 
Verfügung stehen.
Die beiden Tabellen zeigen, dass sämtliche Ausgaben der 
Gemeinde Eggersriet zu zwei Dritteln aus den Steuern von 
den Bürgerinnen und Bürgern gedeckt werden. Dies ist üb-
lich für eine Gemeinde, welche keine grossen Industrie- und 
Gewerbegebiete aufweist.
Der Finanzausgleich ist ebenfalls eine markante Einnahmen-
position. Die Gemeinde erhält Gelder für den Finanzausgleich 
«Weite», also für die hohen Lasten, die bei Gemeinden mit 
viel Strassen, Gewässerunterhalt und Infrastrukturen ent- 
stehen. Der zweite Teil sind Beiträge an die Schulkosten. In 
Eggersriet sind die Pro-Kopf-Kosten der Schule überdurch-
schnittlich, was mit dem Finanzausgleich «Schule» kompen-
siert wird. Das dritte Gefäss ist der Ressourcenausgleich. Mit 
dem Ressourcenausgleich wird sichergestellt, dass alle Ge-
meinden einnahmenseitig wenigstens über eine solche Mit-
telausstattung mit Steuern verfügen, die 96.5 Prozent des 
kantonalen Durchschnitts entspricht. Das Parlament hat im 
letzten Jahr den Schlüssel korrigiert, was für Eggersriet beim 
Ressourcenausgleich zu spürbaren Mehreinnahmen führte. 
Der Finanzausgleich ist eine solidarische Aktion unter den 
Gemeinden. Diejenigen, welche sehr tiefe Gemeindesteuern 
erheben können, erhalten keine solchen Ausgleichszahlun-
gen. Damit reguliert der Kanton unter den Gemeinden den 
Geldfluss, analog dem System, wie der Bund unter den Kan-
tonen den nationalen Finanzausgleich regelt. 
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Gewinnverwendung

Der Gemeinderat empfiehlt, von diesem einmaligen Gewinn 
zwei Drittel für Vorfinanzierungen der zurückgestellten  
Aufgaben zu verwenden. Dieses «zurückgelegte Geld»  

kann dann bei der Umsetzung der Projekte für künftige Ab-
schreibungen verwendet werden. Der restliche Betrag von 
Fr. 342'500 soll in das Eigenkapital eingelegt werden. Somit 
weist dieser Sparstrumpf für schlechtere Zeiten erstmals 
wieder einen Betrag über einer Million Franken aus.

Vorwort des gemeindepräsidenten

Jahresergebnis Rechnung 2017

Eigenkapital per 01.01.2017	 Fr.	  788'000.73 

Ertragsüberschuss 2017	 Fr.	 1'042'510.83 
		

Einlage in Vorfinanzierung		

1. Sanierung Spitzestrasse	 Fr.	  350'000.00 

2. Sanierung Benslistrasse	 Fr.	  150'000.00 

3. Hochwasserschutz Matten-, Häldeli-, Dorfbach, Landgraben	 Fr.	  200'000.00 
		

Zuweisung an kumulierten Bilanzüberschuss	 Fr.	  342'510.83 

Eigenkapital nach Verwendung 2017	 Fr.	 1'130'511.56 

Steuerfuss

Der Gemeinderat hat entschieden, einen Teil des Gewinns 
der Bevölkerung wieder zurückzugeben, und zwar einen  
Anteil von 20%. Dies entspricht einer Reduktion des Steuer-
fusses um 5%, was einen Betrag von gut Fr. 220'000 aus-
macht. Grössere Steuerfusssenkungen erachtet der Gemein-
derat als riskant, weil erst mit einer stabilen höheren 
Einnahmesituation der Steuerfuss nachhaltig reduziert wer-
den kann. Das kantonale Parlament ist aktuell daran, im 
Steuertarif Anpassungen vorzunehmen, was schätzungs- 
weise nochmals 5 Steuerprozente Reduktion auf das Jahr 
2020 ergeben wird. Die vom Gemeinderat vorgeschlagene 
Steuerfusssenkung ist insofern verantwortbar, als genügend 
Reserven für die nächsten 5 Jahre vorhanden sind, auch 
wenn wider Erwarten keine zusätzlichen Einnahmen einge-
hen würden.

Budget 2018

Neues Rechnungsmodell St.Gallen (RMSG)
Die Gemeinde Eggersriet führt auf den 1. Januar 2018 das 
neue, vom Kanton St.Gallen vorgeschriebene Rechnungs-
modell als Pilotgemeinde ein, kurz bezeichnet als «RMSG». 
Das neue Rechnungsmodell gleicht die Rechnungslegung 
der öffentlichen Hand derjenigen der Privatwirtschaft an. 
Dies hat verschiedene Konsequenzen:

–	 Neu wird ein normierter Kontoplan eingeführt 
	 (alle Gemeinden gleich)
–	 Neu wird nicht mehr von der Laufenden Rechnung  

gesprochen, sondern von der Erfolgsrechnung und die 
Bestandesrechnung heisst neu Bilanz

–	 Neu muss eine Anlagebuchhaltung geführt werden
–	 Neu werden Anlagekategorien für die Investitionen  

geführt
–	 Neu werden die Abschreibungsfristen linear nach  
Nutzungsdauer bestimmt und die Aktivierungsgrenze  
gesenkt

–	 Neu werden die Abschreibungsquoten den jeweiligen 
Kontogruppen zugeordnet

Die detaillierten Zahlen dieser Umstellung werden mit der 
ersten Jahresrechnung nach RMSG (Rechnungsabschluss 
per 31. Dezember 2018) der Bürgerschaft im «Bilanzanpas-
sungsbericht» im Frühling 2019 präsentiert.

Der Gemeinderat hat sich in verschiedenen Sitzungen und 
unter Begleitung des Finanzverwalters mit diesen Themen 
auseinandergesetzt. Dabei wurden die folgenden Entschei-
dungen getroffen:
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Abschreibungsfristen
Die Abschreibungsfristen wurden den kantonalen Richtlinien 
angepasst. Für den Gemeindehaushalt werden ab dem Rech-
nungsjahr 2018 folgende Abschreibungsdauern je Anlageka-
tegorie verbindlich festgelegt:

Bilanzkontogruppen	 Anlagekategorie	 Abschreibungsdauer

Böden	 Böden	 Keine

Strassen, Verkehrswege	 Strassen, Verkehrswege	 30 Jahre

	 Brücken, Kunstbauten 	 70 Jahre
	 (konventionelle Bauweise)	

	 Brücken, Kunstbauten 	 15 Jahre
	 (Leichtbauweise)	

Wasserbau	 Wasserbau	 50 Jahre

Übrige Tiefbauten	 Übrige Tiefbauten 	 40 Jahre
	 (z.B. Friedhöfe, Plätze)	

	 Kanal- und Leitungsnetze	 50 Jahre

	 Abwasseranlagen, 	 50 Jahre
	 Abfallanlagen (Tiefbauten)	

Hochbauten	 Gebäude, Hochbauten 	 33 Jahre

	 Gebäude, Hochbauten 	 25 Jahre
	 (Leichtbauweise)	

	 Abwasseranlagen, 	 30 Jahre
	 Abfallanlagen (Hochbauten)	

Waldungen, Alpen	 Waldungen, Alpen	 Keine

Mobilien	 Mobilien	   5 Jahre

	 Maschinen	   5 Jahre

	 Fahrzeuge	   5 Jahre

	 Spezialfahrzeuge	 12 Jahre

	 Hardware	   4 Jahre

Anlagen während 	 Anlagen im Bau im	 Keine
dem Bau	 Verwaltungsvermögen	

Übrige Sachanlagen	 Übrige Sachanlagen	   7 Jahre

Immaterielle Anlagen	 Software	   4 Jahre

	 Lizenzen, Nutzungsrechte, 	   5 Jahre
	 Markenrechte	

	 Planungskosten	 10 Jahre

	 übrige immaterielle Anlagen	   5 Jahre

Darlehen	 Darlehen	 Keine

Beteiligungen, 	 Beteiligungen, Grundkapitalien	 Keine
Grundkapitalien	

Investitionsbeiträge	 Investitionsbeiträge	 Gemäss 
		  Anlagekategorie des
		  finanzierten Objekts

Passivierte 	 Passivierte Anschlussbeiträge	 15 Jahre
Anschlussbeiträge	

Für das unselbständige Gemeindeunternehmen Elektra Eg-
gersriet werden ab dem Rechnungsjahr 2018 die branchen-
spezifischen Anlagekategorien und Abschreibungsdauern in 
Anlehnung an das Handbuch für das betriebliche Rech-
nungswesen des Verband Schweizerischer Elektrizitätsunter-
nehmen (VSE) angewendet.

Vorwort des gemeindepräsidenten

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze wird neu auf Fr. 30'000.– festgelegt. 
Alle Investitionen über diesem Betrag werden aktiviert und 
gemäss Abschreibungsfristen abgeschrieben.

Neubewertung Verwaltungsvermögen
Der Gemeinderat hat auf eine Aufwertung des Verwaltungs-
vermögens verzichtet. Er ist sich bewusst, dass ab dem Jahr 
2018 die zweistufige Rechnungslegung notwendig ist und 
das Verwaltungsvermögen dann klarer von den Unterhalts- 
tätigkeiten und Investitionstätigkeiten abgegrenzt werden. 
Weil aber im Rahmen der Entschuldung der Gemeinde sehr 
rasch mit zusätzlichen Abschreibungen reagiert worden ist, 
möchte man dies mit der Aufwertung nicht rückgängig  
machen.

Neubewertung Finanzvermögen
Das Finanzvermögen wird auf die effektiven Werte aufge-
wertet. Bei den Grundstücken ist dies der amtliche Verkehrs-
wert. Der jetzige ausgewiesene Buchwert aller Grundstücke 
von Fr. 3'690'900.00 entspricht in der Summe bereits den 
neuen Bewertungsvorgaben und somit sind keine stillen Re-
serven im Finanzvermögen vorhanden.

Investitionsrechnung

Die Investitionsrechnung verliert inskünftig etwas an Bedeu-
tung, weil mit der neuen Rechnungslegung nur noch neue 
Ausgaben mit einer mehrjährigen Nutzung erfasst werden. 
Strassensanierungen und Unterhaltsarbeiten ohne wertver-
mehrenden Charakter werden neu über die Erfolgsrechnung, 
also nicht mehr über die Investitionsrechnung, abgewickelt. 

Die Kreditgewährung durch die Bürgerschaft ist aber gleich 
geblieben, egal ob die Kosten in der Investitionsrechnung 
oder in der Erfolgsrechnung erfasst werden. 

Bestandesrechnung

Die Bilanz ist sehr übersichtlich, weil ausser den laufenden 
Projekten das gesamte Verwaltungsvermögen abgeschrie-
ben ist. Die Finanzanlagen sind mit den aktuellen Verkehrs-
werten bewertet. Bei den Guthaben sind keine älteren Forde-
rungen mit Verlustrisiken vorhanden, dies dank der guten 
Zahlungsmoral der Bürgerschaft. Auch die Verpflichtungen 
der Gemeinde bewegen sich in einem vernünftigen Aus-
mass. Die einzige wesentliche Verpflichtung ist die Bürg-
schaft gegenüber dem Seniorenzentrum, welche aber dank 
der guten Zentrumsführung nicht mit einem Risiko behaftet 
ist. Der Gemeinderat hat der Bürgerschaft versprochen, dass 
über die Geschäftstätigkeit im Bereich Alter, Spitex und 
Heimbetrieb regelmässig informiert wird. Der Präsidial- 
bericht der Gesundheits- und Seniorenzentrum AG ist im An-
hang dieser Jahresrechnung publiziert.
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Technische Betriebe

Die beiden technischen Betriebe, Abwasser und Elektra  
Eggersriet, sind gut unterwegs. Zurzeit wird das ganze  
Abwasserkanalnetz gefilmt, um den Zustand zu eruieren. Die 
Aufnahmen im Gemeindeteil Grub SG zeigen, dass für  
Sofortmassnahmen moderate Kosten im Rahmen von  
Fr. 100'000 zu reservieren ist. Die mittelfristigen Sanierungs-
massnahmen werden mit den jeweiligen Strassenprojekten 
zusammen ausgeführt. Sollten die Kanäle auch im Gemein-
deteil von Eggersriet etwa im gleichen Zustand sein, dürften 
die jetzigen Sanierungsrückstellungen für den Abwasser- 
bereich bestens ausreichen. Die Anschlussgebühren werden 
neu überprüft, sobald die Zustandsauswertungen des gan-
zen Kanalnetzes vorliegen und die gesamten Sanierungs- 
kosten bekannt sind.

Die Elektra Eggersriet, als eine von drei Stromversorgerinnen 
der Gemeinde, ist gut aufgestellt. Die Stromleitungen sind 
«unter dem Boden» und somit vor Wind und Wetter ge-
schützt. Trotzdem müssen regelmässig technische Anpas-
sungen und Sanierungen vorgenommen werden, welche 
auch bei einem funktionierenden Betrieb sehr gut zu planen 
sind. Weil im vergangenen Jahr keine grossen Schäden ent-
standen sind, hat die Elektra-Kommission beschlossen, die 
zweite Etappe des Smart-Meter-Projektes umzusetzen. Diese 
neue Technologie ermöglicht den Abonnenten und dem EW, 
die Steuerung der Stromversorgung optimaler umzusetzen. 
Weiterhin pendent sind die Investitionen in die Trafostation 
Wiesen, welche in Abhängigkeit zur Bushaltestelle stehen.  
In diesem Gebiet bestehen verschiedene Teilstrecken mit 
50-jährigen Leitungen, welche neu verlegt werden müssen. 
Dies betrifft insbesondere die Quartiere südlich der Haupt- 
strasse. 

Dank

Eine Gemeinde funktioniert nur dank des guten Zusammen-
spiels der verschiedenen Akteure. Das Führungsteam muss 
die Grundlagen erarbeiten und die Eckpunkte definieren. Die 
Verwaltung und der Werkdienst müssen diese Themen situa- 
tiv und mit Augenmass umsetzen. Der Dank an das Personal 
und die Behördenmitglieder ist mehr als gerechtfertigt,  
konnten im Jahr 2017 doch namhafte, zukunftsgerichtete 
Projekte umgesetzt werden. Eine Gemeinde besteht aus vie-
len anderen Körperschaften, die sich mit gleichem Engage-
ment in ihrem Spezialgebiet betätigen. Auch diesen Partner-
organisationen sei der beste Dank ausgesprochen. Ein 
herzlicher Dank geht aber auch an die Bürgerschaft, welche 
sich regelmässig bei Umfragen oder Informationsveranstal-
tungen aktiv in die Themen der Politischen Gemeinde ein-
bringt. Für den Gemeinderat ist es wichtig, an den Quartier-
gesprächen zu spüren, was die Bürgerschaft im direkten 
Umfeld feststellt oder welche Themen noch nicht den Erwar-
tungen entsprechen. Eine aktive, lebenswerte Gemeinde 
wird nicht vom Steuerfuss geprägt, sondern von der Bürger-
schaft, welche hier leben möchte und die Lebensqualität  
ihres Zuhauses schätzt und weiterentwickelt. 

Herzlichen Dank.

Roger Hochreutener
Gemeindepräsident

Quartierschule 2017

Vorwort des gemeindepräsidenten
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BERICHTE DER VERWALTUNGSABTEILUNGEN

Einwohneramt

Die Bewohner des Asylzentrums Landegg sind in den An- 
gaben vom Einwohneramt, Zivilstandsamt und Bestattungs-
amt nicht berücksichtigt.

Am 31.12.2017 waren 2'259 Personen in der Gemeinde  
Eggersriet gemeldet. Der Ortsteil Grub SG zählte 527 Ein-
wohner und der Ortsteil Eggersriet 1'732 Einwohner. Grub 
SG verzeichnet eine Zunahme von 1 Person und Eggersriet 
eine Abnahme von 5 Personen. Dies ergibt im Vergleich zum 
Vorjahr eine Gesamtabnahme von 4 Personen. In der Politi-
schen Gemeinde Eggersriet wohnen 194 Ausländerinnen 
und Ausländer, wovon 50% deutsche Staatsangehörige sind, 
welche die grösste Gruppe der ausländischen Bewohnerin-
nen und Bewohner ausmachen. Der Ausländeranteil liegt  
gesamthaft bei 8,59%. Davon besitzen 44 Personen die  
Aufenthaltsbewilligung und 150 Personen die Niederlas-
sungsbewilligung.

Zuzüge 2017 nach Altersgruppen
Zuzugsort bis 14 bis 35 bis 65 über 65 Total

Kanton St.Gallen 12 29 17 8 66

Übrige Schweiz 4 21 10 – 35

Ausland 2 12 4 – 18

Total Zuzüge 18 62 31 8 119

Wegzüge 2017 nach Altersgruppen
Wegzugsort bis 14 bis 35 bis 65 über 65 Total

Kanton St.Gallen 2 36 11 1 50

Übrige Schweiz 6 28 25 3 62

Ausland – 5 8 – 13

Total Wegzüge 8 69 44 4 125

Einwohner 2017 nach Geschlecht

Eggersriet 

vor zehn Jahren� 2017

Grub Sg 

vor zehn Jahren� 2017

Männlich 810 867 246 263

Weiblich 885 865 258 264

Total Einwohner 1'695 1'732 504 527

Einwohner 2017 nach Konfession

Eggersriet 

vor zehn Jahren� 2017

Grub Sg 

vor zehn Jahren� 2017

Römisch-katholisch 924 838 264 262

Evangelische 
Landeskirche

488 462 166 164

Christ-katholisch 7 4 – –

ohne / andere 
Konfession

276 428 74 101

Total Einwohner 1'695 1'732 504 527

Zivilstandsamt / Bestattungsamt

2015 2016 2017

Geburten 29 18 16

Trauungen 8 9 9

Todesfälle 17 20 14

Betreibungsamt

Im Berichtsjahr 2017 ist die Anzahl der Betreibungshandlun-
gen gegenüber dem Vorjahr in etwa gleichgeblieben. Die ge-
ringere Anzahl ausgestellter Verlustscheine ist positiv zu  
betrachten, konnten doch die Gläubiger grösstenteils befrie-
digt werden. Für die Amtshandlungen hat das Betreibungs-
amt insgesamt Fr. 24'755.30 an Gebühren eingenommen 
und dem Gemeindehaushalt abgeliefert, was in etwa dem 
Vorjahr entspricht. Die weiterhin verhältnismässige geringe 
Anzahl Betreibungshandlungen ist erfreulich und zeigt den 
Erfolg der Beratungstätigkeit des Assistenz- und Betreuungs-
dienstes.

2016 2017

Zahlungsbefehle 203 205

Konkursandrohungen 13 11

Fortsetzungsbegehren 110 114

Pfändungen 
davon Einkommenspfändungen (Lohn/Verdienst)

60
38

54
43

Verwertungsbegehren 0 0

Aufschubsbewilligungen 0 0

Verlustscheine (Art. 115 + 149 SchKG) 59 26

Arreste 0 1

Retentionen 1 0

Eigentumsvorbehalte 0 0

Auskünfte (Art. 8a SchKG) / fakturiert 125 118
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Steueramt

Entwicklung Einfache Steuer 2007 – 2017
Jahr Einfache Steuer  

laufendes Jahr
Veränderung in %  

zum Vorjahr

2007 Fr.                    3'873'853.61 – 1.3%

2008 Fr.                    4'055'237.26 4.6%

2009 Fr.                    4'125'596.50 1.8%

2010 Fr.                    3'934'631.81 – 4.7%

2011 Fr.                    4'044'774.82 2.7%

2012 Fr.                    4'065'122.06 0.5%

2013 Fr.                    4'153'869.74 2.2%

2014 Fr.                    4'295'934.12 3.4%

2015 Fr.                    4'378'997.27 1.9%

2016 Fr.                    4'431'998.61 1.2%

2017 Fr.                    4'409'933.52 – 0.5%

An Kantons- und Gemeindesteuern wurden eingenommen 
und wie folgt verteilt:

2016 2017

Staat Fr.                    5'275'280.85 Fr.                    5'129'006.70

Politische Gemeinde Fr.                    6'585'128.27 Fr.                    6'197'296.41

Kath. Kirchgemeinde 
Eggersriet-Grub SG

Fr.                       563'741.58 Fr.                       547'801.11

Evang. Kirchgemeinde 
Grub-Eggersriet

Fr.                       293'212.72 Fr.                       262'565.06

Total Fr.                12'717'363.42 Fr.                12'136'669.28

Der Rückstand an den laufenden Gemeindesteuern beträgt 
Fr. 413'628.45. Im Vorjahr betrug dieser Fr. 342'065.55.

Anteile Politische Gemeinde / Nebensteuern
2016 2017

Juristische Steuern Fr.                107'783.05 Fr.                220'790.90

Grundstückgewinnsteuer Fr.                104'744.55 Fr.                359'655.80

Nachsteuer Fr.                           0.00 Fr.                           0.00

Grundsteuer Fr.                365'834.05 Fr.                378'325.25

Handänderungssteuer Fr.                110'034.05 Fr.                236'691.75

Quellensteuer Fr.                  54'811.23 Fr.                  18'654.80

Feuerwehr Fr.                190'033.17 Fr.                148'068.69

Steuerkraft (einfache Steuer)
Durchschnitt in Franken je Einwohner

Fr.
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Grundbuchamt

Grundbuchgeschäfte
Im Jahr 2017 sind insgesamt 238 (Vorjahr: 228) Belege ein-
geschrieben worden. Die Grundbuchgeschäfte lassen sich 
wie folgt aufteilen:

Grundbuchgeschäfte 2016 2017

Handänderungen

Übernahmesumme in Franken
Aufgliederung Handänderungen:
– Kaufverträge
– Tauschverträge
– Erbgänge/Erbteilungen
– Zwangsvollstreckungen
– Schenkungen
– übrige Handänderungen

65

16'421'221.20

31
1

18
0
4

11

51

25'339'731.75

29
1

16
0
0
5

Errichtung/Erhöhung Grundpfandrechte 41 42

Löschung/Reduktion Grundpfandrechte 31 45

neue Dienstbarkeiten 15 21

neue Vormerkungen und Anmerkungen 19 22

Grundstückteilungen/-vereinigungen, 
Grenzänderungen

7 5

übrige Rechtsgeschäfte (insbesondere
Gläubigereinträge, Löschungen etc.)

69 76

Der Ertrag bei den Handänderungssteuern beläuft sich auf 
Fr. 236'691.75 (Vorjahr: Fr. 110'034.05) und bei den Grund-
buchgebühren auf Fr. 159'166.75 (Vorjahr: Fr. 130'253.25).
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Fachgremium Bau und Planung, in welchem nebst dem Vize-
Gemeindepräsidenten (Bau) ein Architekt sowie ein Raum-
planer mitwirken, beurteilte die eingegangenen Gesuche in 
rechtlicher sowie architektonischer Hinsicht und stellte dem 
Gemeinderat Antrag.
Von den 12 (10) geplanten Photovoltaikanlagen konnten 9 (7) 
ohne Baubewilligung realisiert werden. Ein Gesuch für eine 
Photovoltaikanlage musste abgelehnt werden.
Der Gemeinderat erteilte 56 (48) Baubewilligungen, darunter 
befinden sich 6 (6) Einfamilienhäuser, 1 (0) Mehrfamilienhaus 
sowie 1 (0) Wohn-Gewerbehaus. Zudem entschied der Ge-
meinderat über 1 (5) Einsprache.
Ein Grossteil der Gesuche betraf Heizungssanierungen. Wie-
derum wurden mehrere Ölheizungen durch Wärmepumpen-
anlagen oder Gasheizungen ersetzt.

Feuerschutz
Der Feuerschutzbeamte erteilte 54 (29) brandschutztechni-
sche Bewilligungen. Im Weiteren fanden 43 (20) Abnahmen 
statt. Dazu kamen 21 Vorbesprechungen von Baugesuchen 
mit Planern und Bauherrschaften.

Kaminfeger
Im Jahr 2017 hat der Kaminfeger in der Gemeinde Eggersriet 
669 (740) wärmetechnische Anlagen gereinigt. Die Öl- und 
Gasfeuerungskontrolle erfolgte zusammen mit der Reinigung 
bei 166 (198) Feuerungsanlagen, welche im Jahr 2017 fällig 
waren. Dabei wurden keine grösseren Mängel festgestellt.

Sektionschef / Zivilschutz

15 Wehrpflichtige des Jahrganges 1999 haben im Jahr 2017 
am Orientierungstag in Goldach teilgenommen. Per 31. De-
zember 2017 wurden die Jahrgänge 1983 sowie die Jahr-
gänge 1984 bis 1987, sofern sie ihre Dienstleistungspflicht 
bereits erfüllt hatten, aus der Wehrpflicht entlassen. Die Ent-
lassungsfeier fand am 17. November 2017 im Pfalzkeller, 
St.Gallen, statt.

Sozialamt

Asylwesen
Stand per 31.12.2017: 6 Asylsuchende (Vorjahr: 5)

Das Minimum der aufzunehmenden Asylsuchenden beträgt 
gemäss Verteilschlüssel 20 Personen für die Gemeinde Eg-
gersriet. Effektiv wurden 46 Asylsuchende aufgenommen, 
wobei die Hälfte der Bewohner des Asylzentrums Landegg 
angerechnet wurden (40 Personen).

Aufwand Ertrag

Asylsuchende in Eggersriet
Saldo

Fr.            11'835.36 Fr.            14'152.75
Fr.              2'317.39

Anerkannte Flüchtlinge in Eggersriet
Saldo

Fr.            77'568.15 Fr.          109'181.40
Fr.            31'613.25

Schätzungswesen

Schätzungstätigkeit
Im Jahr 2017 sind an insgesamt 15 Tagen (Vorjahr: 14) Schät-
zungen durchgeführt worden. Die geschätzen Objekte lassen 
sich wie folgt aufgliedern:

Schätzungsobjekte 2016 2017

landwirtschaftliche Grundstücke 28 52

nichtlandwirtschaftliche Grundstücke
– �davon sind Stockwerkeigentums- 

und Miteigentumsgrundstücke

183
102

126
29

geschätzte Gebäude 123 130

AHV-Zweigstelle

Von der Sozialversicherungsanstalt des Kantons St.Gallen 
wurden im Jahr 2017 für die Gemeinde Eggersriet folgende 
Leistungen ausbezahlt:

2016
Bezüger

2016
Fr.

2017
Bezüger

2017
Fr.

AHV-Renten 292 7'160'104 301 6'349'226

IV-Renten 48 1'154'974 45 642'286

Hilflosenentschädigungen 10 74'884 10 73'720

Ordentliche 
Ergänzungsleistungen 
in Gemeinde

38 825'412 40 708'846

Ausserordentliche 
Ergänzungsleistungen 
in Gemeinde

4 23'284 4 13'760

Neuerungen IPV 2017
Die Referenzprämien wurden im bisherigen Rahmen auf 
dem Durchschnitt der günstigsten Prämien des Kantons fest-
gelegt. Die prozentualen Belastungsgrenzen (Selbstbehalte) 
werden um 0,7% erhöht. 
Die Anmeldeformulare sind weiterhin bis zum 31. März der 
Sozialversicherungsanstalt des Kantons St.Gallen einzurei-
chen. Eine Frist bis zum 31. Dezember ist nur in Ausnahme-
fällen möglich (z.B. Zuzug aus dem Ausland). Ab 2017 be-
steht neu die Möglichkeit, die Anmeldung online auszufüllen 
und auch ohne Unterschrift zu übermitteln. Bei Geburt eines 
Kindes kann bis 31. März des Jahres nach der Geburt die IPV 
rückwirkend geltend gemacht werden (bisher bis 30. Juni 
des Jahres nach der Geburt möglich). Zur Berechnung der 
Individuellen Prämienverbilligung 2017 werden Reineinkom-
men und Reinvermögen aus dem Jahr 2015 berücksichtigt.

Bausekretariat

Im Jahr 2017 gingen 100 (Vorjahr: 68) Bau- und Korrekturge-
suche sowie Vor- und Spezialverfahren ein.
Mit dem Inkrafttreten des neuen Baureglements wurde die 
selbständige Baukommission aufgehoben. Das neu bestellte 
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Zuzüglich zu diesen Grundbeträgen für den Lebensunterhalt 
kommen noch die Integrations-, Sprach- und Schulkosten.

Sozialhilfe
Bei den Sozialhilfeausgaben zeigt sich folgendes Bild:

Aufwand Ertrag

Ortsbürger mit Wohnsitz in Eggersriet	
Saldo

Fr.              3'888.15 Fr.              2'116.85
Fr.              1'771.30

Kantonsbürger 
Saldo

Fr.            34'902.30 Fr.              2'256.55
Fr.            32'645.75

Bürger anderer Kantone
Saldo

Fr.                     0.00 Fr.                     0.00
Fr.                     0.00

Ausländer
Saldo

Fr.            29'784.50 Fr.              5'186.00
Fr.            24'598.50

Für Ortsbürger, welche nicht in der Gemeinde Eggersriet 
wohnen, jedoch nach Art. 16 des Bundesgesetzes über die 
Zuständigkeit für die Unterstützung Bedürftiger unterstützt 
werden müssen, hat die Gemeinde insgesamt Fr. 31'317.65 
(netto) an die jeweiligen Wohngemeinden bezahlt (Vor- 
jahr: Fr. 54'885.60). Mit Umsetzung einer bundesparlamen-
tarischen Initiative wurde die heimatliche Unterstützung per 
April 2017 im interkantonalen Verkehr aufgehoben. Dadurch 
dürften die Sozialhilfeausgaben im Bereich Ortsbürger (ohne 
Wohnsitz in Eggersriet) im Jahr 2018 ganz wegfallen oder 
eher noch Rückerstattungen der Wohngemeinden eingehen.

Mutterschaftsbeiträge
Die Gemeinde leistete im Jahr 2017 keine Mutterschafts- 
beiträge an eine Mutter mit neugeborenem Kind, welche in 
wirtschaftlich schwierigen Verhältnissen lebt. 

Assistenz- und Betreuungsdienst

Der Assistenz- und Betreuungsdienst bietet seit dem Jahr 
2016 diverse Dienstleistungen für die Einwohnerschaft an. 
Die Unterstützung geht von der Hilfe beim Ausfüllen diverser 
Formulare, zur Unterstützung und Triage in schwierigen Le-
bensphasen, Beratung diverser Anliegen von Senioren und 
Seniorinnen, freiwillige Lohn- und Rentenverwaltungen, bis 
zur Hilfe beim Verfassen von Patientenverfügungen und Vor-
sorgeaufträge, etc.
Viele haben Bedürfnisse nach niederschwelligen Informatio-
nen und Hilfestellungen, meist wird durch diese Hilfe keine 
behördliche Intervention benötigt. Der Assistenz- und Be-
treuungsdienst arbeitet sehr eng mit der KESB St.Gallen zu-
sammen, sollte doch einmal eine gesetzliche Dienstleistung, 
wie eine Beistandschaft, notwendig oder verlangt werden. 
Oft sind aber einfache, administrative Unterstützungen für 
Sozialversicherungsformulare oder Budgetberatungen ge-
fragt. Die Nachfrage war im Jahr 2017 sehr gross. So hat  
der Assistenz- und Betreuungsdienst rund 20 Personen in 
mittleren bis grösseren Angelegenheiten beraten, zusätzlich 
5 grössere Lohn- und Rentenverwaltungen, 6 Berufsbei-
standschaften der KESB und 3 Begleitmassnahmen ohne 
Verfügung der KESB geführt und diversen Personen in klei-
neren, einmaligen Beratungsgesprächen geholfen.

Im 2018 wird mit einem erneuten Zuwachs der Beratungen 
gerechnet. Nicht zuletzt auch, weil per Ende 2017 die Leis-
tungsvereinbarung mit der Pro Senectute aufgehoben wur-
de. Die gesamten Leistungen der Pro Senectute bietet auch 
der Assistenz- und Betreuungsdienst allen Einwohnern von 
Eggersriet und Grub SG – natürlich kostenlos – an. Die kos-
tenpflichtigen Kursangebote der Pro Senectute Rorschach 
können nach wie vor besucht werden.

Gemeinderatskanzlei

Abstimmungen und Wahlen 2017 mit Stimmbeteiligung in %
Abstimmung vom 12. Februar 2017

Eidgenössische Vorlagen Bundesbeschluss über die erleich-
terte Einbürgerung von Personen 
der dritten Ausländergeneration

Bundesbeschluss über die 
Schaffung eines Fonds für die 
Nationalstrassen und den 
Agglomerationsverkehr (NAF)

Bundesgesetz über steuerliche 
Massnahmen zur Stärkung 
der Wettbewerbsfähigkeit des 
Unternehmensstandorts 
Schweiz (Unternehmenssteuer-
reformgesetz lll)

50.0%

49.8%

49.9%

Ordentliche Bürgerversammlung vom 27. März 2017	 12.2%

Traktanden Jahresrechnung 2016 mit Bericht 
und Antrag der GPK

Voranschlag und Steuerplan 2017

Gutachten und Antrag über die 
Sanierung der Sonnentalstrasse, 
Grub SG

Abstimmung vom 21. Mai 2017

Eidgenössische Vorlage Energiegesetz (EnG) vom 
30. September 2016

45.5%

Abstimmung vom 24. September 2017

Eidgenössische Vorlagen Bundesbeschluss vom 
14. März 2017 über die Ernäh-
rungssicherheit (direkter 
Gegenentwurf zur zurückgezo-
genen Volksinitiative 
«Für Ernährungssicherheit»)

Bundesbeschluss vom 
17. März 2017 über die Zu-
satzfinanzierung der AHV 
durch eine Erhöhung der Mehr-
wertsteuer

Bundesgesetz vom 17. März 2017 
über die Reform der Altersvorsorge 
2020

53.0%

53.3%

53.3%

Gemeinderatssitzungen

Der Gemeinderat hat an 18 Sitzungen (Vorjahr: 18) zu 293 
Geschäften (Vorjahr: 219) einen Beschluss gefasst.
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Bericht bfu, tierschutz

Auf der Homepage des Amts für Verbraucherschutz und  
Veterinärwesen (www.avsv.sg.ch) kann man sich (Landwirt/-
in oder Nicht-Landwirt/-in) über die Haltung von Nutztieren 
informieren.

HEIMTIERE: Sie sind unsere Freunde und begleiten uns im 
täglichen Leben.
Hunde, Katzen, Pferde und Kleintiere… Nach wie vor habe 
ich als Tierschutzbeauftragte viele Katzen – «Probleme» zu 
lösen. Vermisste, kranke oder zugelaufene Katzen. Es ist mir 
ein grosses Anliegen, dass sich Katzen nicht unkontrolliert 
vermehren, sie geimpft, gechipt und bei der Datenbank  
ANIS registriert werden. Es gibt nicht weniger Arbeit, eine 
entlaufene Katze ihrem rechtmässigen Besitzer wieder zu-
rück zu bringen, aber das chipen und registrieren erleichtern 
diese Arbeit extrem.

Unser Tierarzt vor Ort wird Sie gerne Informieren und be- 
raten.

Hunde und Hundehalter: 
Mein grösster Einsatzbereich im 2017
Auch hier, viele anonyme Hinweise, vergebliche Gespräche, 
aufgebrachte Nachbarn von Hundehalter etc.

Liebe Hundehalter, wir Hundebesitzer müssen uns an das 
kantonale Hundegesetz halten und unsere Mitmenschen re-
spektieren, welche Hunde nicht so toll finden. Respektieren 
Sie Kinder und Erwachsene, welche die Aussage «Er ist ganz 
lieb und will nur spielen» nicht hören wollen, weil sie Angst 
haben.

Geschätzte Hundehalter untereinander, respektieren Sie  
bitte auch Hunde, welche nicht rudelkompatibel sind. Diese 
Hunde sind noch lange nicht bösartig.

Liebe Mitmenschen ohne Hunde, falls es Probleme mit  
Hundebesitzer oder Hunden gibt, versuchen Sie, zuerst das 
Gespräch mit dem Hundebesitzer zu suchen, oder wenden 
Sie sich an die Gemeinde.

Alle Kleintierhalter bitte ich, sich ebenfalls mit dem  
Tierschutzgesetz auseinanderzusetzen. Im Internet unter  
www.tierschutz.com/heimtiere finden Sie viele zusätzliche 
Informationen.

Vielen Dank an alle Landwirte und Tierhalter für das Ver-
ständnis zum Wohle der Tiere, sowie das Akzeptieren meiner 
Arbeit in der Gemeinde Eggersriet.

Ich wünsche Wohlergehen für Mensch und Tier.

Die Tierschutzbeauftragte
Jacqueline Loepfe

Jahresbericht 2017 – Beratungsstelle für 
Unfallverhütung (bfu)

Pro Jahr verletzen sich in der Schweiz rund 1 Million Men-
schen bei Nichtberufsunfällen, mehr als 2300 sterben. Ne-
ben Leid und Schmerz verursachen die Unfälle jährlich über 
11 Milliarden Franken an materiellen Kosten. Die bfu setzt  
alles daran, schwere und tödliche Unfälle zu verhüten. 

Als bfu Sicherheitsdelegierter der Gemeinde Eggersriet 
möchte ich bei der Verhütung von Nichtberufsunfällen mei-
nen Beitrag leisten. An den jährlichen Kursen werden wir auf 
die neuen Normen sei es im Bereich Treppen, Geländer und 
Brüstungen, Spielplätze etc. weitergebildet. 
In unserer Gemeinde musste beim Spielplatz Steinbüchel die 
Schaukel mit einem Fallschutz ergänzt werden.
Die Rutschbahn und Schaukel beim Spielplatz Dorf musste 
aus Sicherheitsgründen entfernt werden. Im Gegenzug wur-
de der Spielplatz Kellerswiesen ausgebaut.
Ebenso wurde der Kletterturm beim Schulhaus Grub den 
neuen Normen angepasst.

Weitere aktuelle Themen über Sicherheit im Strassenverkehr, 
Sport, Haus und Freizeit wurden an den Plakatständern beim 
Bauamt und Ausgangs Eggersriet publiziert. Ebenso wurden 
regelmässig wichtige bfu-Tipps im Gemeindeblatt veröffent-
licht sowie beim Eingang der Schulhäuser Grub und Eggers-
riet ausgehängt

Christian Enzler
bfu Sicherheitsdelegierter

Jahresbericht 2017 – Tierschutzstelle

«Tiere können nicht für sich selbst sprechen. Und deshalb ist 
es wichtig, dass wir als Menschen unsere Stimme erheben 
und uns für sie einsetzen»

NUTZTIERE: Wir sind ihnen besonders verpflichtet.
Gemäss Gesetz werden Landwirtschaftsbetriebe, welche  
Direktzahlungen erhalten, alle vier Jahre kontrolliert, wobei 
90% der Kontrollen vorangemeldet erfolgen. Gravierende 
Vorkommnisse haben gezeigt, dass dieses Kontrollsystem 
Mängel hat. Der Schweizer Tierschutz STS fordert kürzere 
Kontrollintervalle, eine Zahl unangemeldeter Kontrollen und 
eine strikte Überwachung von «Risikobetrieben» (Auszug 
aus dem Jahresbericht STS).

Innerhalb der Gemeinde Eggersriet kam es bei Stichkontrol-
len in Ställen zu keinen nennenswerten Interventionen sei-
tens des Veterinäramtes.

Die heissen Tage waren ab und zu Grund, die Weiden auf  
genügend Wasser und Schatten zu kontrollieren. Viele ano-
nyme Hinweise auf mangelndes Wasser auf den Weiden er-
wiesen sich als nicht richtig.
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Jahresbericht 2017 – Bibliothek Eggersriet

In Ihrer Nähe, kostenlos und unkompliziert.

Bereits ist wieder ein Jahr vergangen, in dem sich die Biblio-
thek erfreulich weiterentwickelt hat. Die Kundenzahl erhöhte 
sich erneut: Über 80 Kunden, gegenüber 60 Benützern letz-
tes Jahr.
Ein Teil der eingeschriebenen Kunden leiht sich regelmässig 
Bücher aus, manche nur vereinzelt und andere haben die 
Selbstausleihe-Bibliothek vielleicht nur ein oder zwei Mal be-
nutzt. Da die Ausleihfrist nicht begrenzt ist, kann es auch vor-
kommen, dass die Kunden ein Buch verlegt oder einfach ver-
gessen haben. Doch nach einem Jahr genügt jeweils eine 
Anfrage, denn meist werden die Bücher ja nicht mehr ge-
braucht.

Die Anzahl der Bücher konnte nochmals gesteigert werden. 
Doch nun ist der Platz ausgereizt. Einzig viele neue Kunden, 
die meist mehrere Bücher mitnähmen, würden Platz schaf-
fen für noch mehr Bücher. Nun heisst es halt, für fast jedes 
neue Buch ein altes entsorgen. 

Neue Bücher sollten nicht mehr als 5 Jahre alt sein. Einzig 
Bestseller/Longseller, Lebensberichte und Serienergänzun-
gen dürfen auch schon älter sein. Mit diesem Rezept bleibt 
das Sortiment stets aktuell.

Immer noch bekomme ich die vielen neuen Bücher gratis aus 
dem Bekanntenkreis und auch aus dem Kundenkreis der Bi-
bliothek. Herzlichen Dank.
Im Rahmen der Kunst-Ausstellungen im Gemeindehaus wur-
de ich wieder beide Male zur Vernissage und auch zur Finis-
sage eingeladen. Dort durfte ich auch die Bibliothek und de-
ren Bedienung vorstellen. Immer erntet das Angebot an 
Büchern im Untergeschoss des Gemeindehauses grosses Er-
staunen und die Bibliothek gewinnt an diesen Anlässen stets 
neue Mitglieder.

Aus der beiliegenden Statistik lässt sich ersehen, wie die 
Ausleihzahlen monatlich verlaufen. Ende 2017 befanden sich 
887 Bücher in der Bibliothek. Davon sind meist um die 140 
ausgeliehen. Immer wieder beschaffe ich auf Wunsch auch 
Bücher aus anderen Bibliotheken (Heiden, Teufen). Dies sind 
jeweils gewünschte Titel, die nicht im Sortiment der Biblio-
thek Eggersriet sind. 

Die öffentliche Ausleihe mit Anwesenheit der Bibliothekarin 
jeden letzten Mittwoch im Monat wird sehr spärlich benutzt. 
Trotzdem werde ich das Angebot 2018 nochmals weiterfüh-
ren. Ansonsten orientiere ich die Kunden mit Mailadressen 
gelegentlich per Mail über neue Bücher und auch Inserate im 
Mitteilungsblatt weisen auf spezielle Bücher hin. 

Wegen der Selbstausleihe kenne 
ich meine Kundschaft nur be-
grenzt persönlich und die Kun-
den kennen mich ebenfalls nur 
vereinzelt. Darum schliesse ich 
den Bericht mit einem Bild von 
mir.

Irene Moesch-Gröbli
Bibliothekarin

Ausleih-Statistik 2017
Monat 2016

Aus-
leihen

2017
Aus-

leihen

Neue
Bücher

	

Aus-
geschie-

dene
Bücher

Externe 
Aus-

leihen

Neu-
kunden

Januar 53 114 23 10 6 1

Februar 48 89 20 14 2 2

März 59 101 14 9 0 4

April 87 115 13 1 2 2

Mai 60 111 42 25 3 4

Juni 72 144 21 12 5 2

Juli 71 109 16 8 5 2

August 89 120 25 13 2 2

September 80 120 25 18 5 2

Oktober 65 107 27 10 4 0

November 85 119 20 10 4 2

Dezember 122 84 27 24 4 0

Total 891 1333 273 154 42 23
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Bericht – Chronikstobe Eggersriet

Die Chronikstobe Eggersriet, mit ihrem Archiv im ehemali-
gen Pfarrhaus, ist eine Institution der Politischen Gemeinde. 
Gegründet von Norbert Bischof vor über 25 Jahren (1991), 
versucht sie, möglichst viel aus der Gemeinde in Wort und 
Bild festzuhalten, auszuwerten und der Öffentlichkeit zur  
Verfügung zu stellen. Vorerst galt es, Dokumente und Ge-
schichte aus alter Zeit zu sammeln, respektive sicherzustel-
len, dann vor allem auch das aktuelle Geschehen in der Ge-
meinde zu dokumentieren.

Die Beiträge im Mitteilungsblatt waren in letzter Zeit eher 
spärlich. Dies wird sich im laufenden Jahr wieder ändern, 
denn es sind einige interessante Artikel in Arbeit, die dem-
nächst publiziert werden sollen. Dass diese Beiträge «ver-
misst» worden sind, hat mich gefreut, denn es zeigt doch, 
dass diese Arbeiten geschätzt und beachtet werden.

Heute sind vor allem die regelmässigen Arbeiten die Haupt-
beschäftigung des Chronisten:
–	 Ergänzung und Aktualisierung des Bestandes mit Berich-
ten von und über Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Dörfer, über kulturelle und sportliche Anlässe, über die 
Aktivitäten unserer Vereine, über Politik usw. Auch was in 
der direkten Nachbarschaft passiert, kann für uns interes-
sant sein.

–	 Alte Fotos und Dokumente, die ein Licht auf die Vergan-
genheit werfen, werden der Chronikstobe geschenkt oder 
angekauft.

–	 Hilfe beim Suchen nach Verwandten, z.B. beim Erstellen 
eines Stammbaums, oder jemand sucht ein Foto eines 
Hauses, das nicht mehr steht.

Die Arbeit geht mir nicht aus, sie nimmt eher noch zu. – Ich 
danke der Gemeindeverwaltung für die grosse Unterstützung 
meiner Arbeit. Danken möchte ich allen, die in den vergan- 
genen Jahren Bilder, Dokumente, Unterlagen, Erinnerungen 
und Bücher gespendet haben.

Falls Sie, liebe Leserin, lieber Leser, auch Interesse an einer 
Mitarbeit in der Chronikstobe haben sollten, nehmen Sie 
doch bitte mit mir Kontakt auf. Ich freue mich auf jede Art 
von Hilfe, die mir sehr willkommen ist.

Peter Fürer
Chronist
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Öffentliche Sicherheit

110	 Die Öffentliche Sicherheit, vor allem die Rechtsaufsicht, ist geprägt durch das 
Vermessungswesen. Die Landesvermessung und auch die Grundstücksvermes-
sung ist ein wesentlicher Teil des Eigentumsschutzes. Die Schweiz hat dies- 
bezüglich einen sehr hohen Stand, insbesondere auch weil die Bodenpreise im 
Verhältnis zu anderen Ländern sehr hoch sind. Ein neues Thema, das Geoinfor-
mationssystem, wird in den nächsten Jahren die Gemeinden besonders heraus-
fordern. Der Bund verlangt nämlich, dass alle öffentlich-rechtlichen Eigentums-
beschränkungen in diesem System erfasst werden, wie beispielsweise Strassen, 
Durchleitungsrechte, Baulinien und Ähnliches. So hat der Grundeigentümer  
jederzeit auf dieser Plattform die Übersicht, was bei seiner Liegenschaft für 
Belastungen vorhanden sind. Diese Transparenz ist wichtig, wenn Liegenschaf-
ten gehandelt werden oder eine Bebauung erfolgt. Die Kosten für diese elektro-
nische Aufarbeitung sind zum einen beim GIS-System und zum andern auch bei 
der Aufarbeitung der einzelnen Plangrundlagen (Wasser, Abwasser, EW, Stras-
sen, Sondernutzungspläne und vieles mehr). Insgesamt gibt es über 100 Geo-
Datensätze. 

114	 Im Bereich Feuerschutz hat sich der Beitrag an die Regiwehr stabilisiert. Auch 
der Beitrag an die beiden Wasserversorgungen ist dank einer Leistungsverein-
barung stabil. Mit dieser Planungssicherheit rechtfertigt sich, die Feuerwehr-
Ersatzabgabe auf maximal Fr. 500 je Feuerwehrpflichtigen zu belassen.

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung

100	 Weil im November keine Abstimmung stattgefunden hat, sind die entsprechen-
den Auslagen tiefer. 

101	 Bei der Kontrolle der externen Geschäftsprüfung konnten Einsparungen erfol-
gen. 

102	 Der Gemeinderat hatte mehr und längere Sitzungen, was aber verständlich ist 
für ein neues Team, welches sich in die einzelnen Dossiers neu einstudieren und 
einarbeiten muss.

104	 Die Lohnkosten der Gemeindeverwaltung liegen leicht unter Budget. Sämtliche 
Ferien- und Überzeitguthaben liegen im Rahmen und sind zurückgestellt wor-
den. In der allgemeinen Verwaltung sticht besonders die Zunahmen von Gebüh-
reneinnahmen (Grundbuchamt) heraus.

107	 Die Liegenschaft Gemeindehaus gestaltet sich ausgeglichen, mit den Einnah-
men aus den Wohnungen kann praktisch der ganze Unterhalt des Rathauses 
gedeckt werden. Die Beschaffung einer neuen Waschmaschine, wie auch  
diverse Renovationsarbeiten in Büros und dem ehemaligen Kommandoraum 
liegen der diesjährigen Liegenschaftsrechnung zu Buche.

Laufende Rechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

		  Voranschlag 2017	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

1	 Gemeinderechnung	 10'904'800	 10'848'600	 11'180'525.52	 11'523'036.35

	 Saldo		  56'200	 342'510.83	

					   

10	 Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung	 1'498'100	 488'300	 1'469'600.94	 534'117.60

	 Saldo		  1'009'800		  935'483.34

100	 Bürgerversammlung, Abstimmungen, Wahlen	 24'500	 2'000	 18'896.01	

101	 Geschäftsprüfungskommission	 24'200		  21'800.35	

102	 Gemeinderat	 59'500		  69'087.40	

104	 Allgemeine Verwaltung	 1'334'400	 438'000	 1'299'090.10	 485'747.60

107	 Gemeindehaus	 45'000	 48'300	 49'736.68	 48'370.00

108	 Besondere Anlässe, Verbände	 10'500		  10'990.40	

					   

11	 Öffentliche Sicherheit	 288'700	 186'000	 262'720.50	 191'889.29

	 Saldo		  102'700		  70'831.21

110	 Rechtsaufsicht	 62'900	 43'000	 44'039.85	 19'035.70

111	 Polizei	 1'500		  1'465.80	

114	 Feuerwehr und Feuerschutz	 191'600	 140'000	 189'749.25	 169'853.59

115	 Militär	 5'500		  2'128.35	

116	 Zivilschutz	 27'200	 3'000	 25'337.25	 3'000.00

					   

12	 Bildung	 5'619'000	 266'400	 5'566'663.54	 266'400.00

	 Saldo		  5'352'600		  5'300'263.54

121	 Volksschulen	 5'617'500	 266'400	 5'563'663.54	 266'400.00

125	 Allgemeinbildende Schulen	 1'500		  3'000.00	
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Gesundheit

14	 Die Gesundheitskosten einer Gemeinde bestehen vor allem aus den Beiträgen 
an die stationäre Pflegefinanzierung und die ambulante Pflegefinanzierung 
(Spitex- und Beratungsdienstleistungen, wie Prävention, Haushalthilfe und 
Ähnliches). Selbstverständlich ist es für den Gemeindehaushalt ideal, wenn die 
betagten Menschen noch sehr lange im eigenen Haushalt leben können. Mit 
Spitexdienstleistungen, Mahlzeitendienst und weiteren Haushaltshilfeangebo-
ten das Leben zu Hause zu ermöglichen, ist allemal günstiger als Heimaufent-
halte oder das Wohnen in Pflegeeinrichtungen. Dennoch entscheidet natürlich 
in der Schweiz der Betroffene selber, ob er sich zu Hause ohne Fremdhilfe zu-
rechtfindet oder ob er weitergehende Dienstleistungen beanspruchen möchte. 
Die Kalkulationsbasis für die Gemeinde ist die Anzahl von Bürgerinnen und  
Bürger über 80 Jahre. Aus statistischen Auswertungen ist klar abzuleiten, dass 
ab diesem Altersjahr die Betreuungs- und Pflegekosten spürbar zunehmen. 
Wenn auch die Gesundheitskosten in der Gemeinderechnung einen spürbaren 
Betrag darstellen, ist es doch sehr wesentlich und anständig, dass wir unseren 
älteren Mitmenschen in allen Lebensphasen unsere Aufmerksamkeit schenken, 
damit sie ein Zuhause zum Wohlfühlen haben. Die Qualität einer Gemeinschaft 
zeigt sich nicht am Steuerfuss oder am Gemeindevermögen, sondern wie man 
miteinander zusammenlebt und wie man den Betreuungsbedürftigen und Hilfs-
bedürftigen Beachtung schenkt. Ein wesentlicher Teil der finanziellen Entlas-
tung ist die Gründung der Seniorenzentrum AG, welche nun in der Lage ist, 
sämtliche Dienstleistungen aus einer Hand anzubieten, optimal zu koordinieren 
und damit den Betroffenen das richtige Mass an Förderung und Unterstützung 
gewährleistet. 

Soziale Wohlfahrt

150	 Im Bereich der Sozialversicherungen haben die Gemeinden Anteile an die Kran-
kenkassen-Grundversicherungen für Menschen zu bezahlen, die diese Leistun-
gen nicht zeitgerecht erfüllen können. Diese Beiträge sind nicht «geschenkt», 
sondern werden aktiv bewirtschaftet und bei Möglichkeit später wieder einge-
bracht. Dies betrifft aber nur die ausstehenden Krankenversicherungsprämien, 
die Prämienverbilligungen des Kantons und des Bundes sind Beihilfen, welche 
nicht rückerstattungspflichtig sind.

153	 In der Sozialhilfe ist die Belastung im Rahmen der Vorjahre geblieben. Die  
Betreuungs- und Integrationsaufgaben im Asylwesen sind für die Gemeinde 
kostenneutral und werden mit  Bundes- und Kantonsbeiträgen gedeckt.

154	 Bei der Kinder- und Jugendhilfe sind erfreulicherweise keine Heimeinweisun-
gen nötig gewesen.

Laufende Rechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

		  Voranschlag 2017	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

13	 Kultur, Freizeit	 212'500	 8'900	 183'240.85	 11'478.50

	 Saldo		  203'600		  171'762.35

130	 Kulturförderung	 116'500	 6'100	 97'856.60	 9'144.50

131	 Denkmalpflege, Heimatschutz	 10'000			 

133	 Parkanlagen, Wanderwege	 57'800		  58'901.15	

134	 Sport	 8'000		  7'600.00	

137	 Übrige Freizeitgestaltung	 20'200	 2'800	 18'883.10	 2'334.00

					   

14	 Gesundheit	 292'400	 0	 262'375.00	 0.00

	 Saldo		  292'400		  262'375.00

141	 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime	 226'000		  219'264.35	

142	 Ambulante Pflegefinanzierung	 26'000		  9'046.65	

145	 Ambulante Krankenpflege, Geburtshilfe	 40'000		  33'724.00	

148	 Lebensmittelkontrolle	 400		  340.00	

					   

15	 Soziale Wohlfahrt	 718'700	 189'100	 620'628.05	 274'499.20

	 Saldo		  529'600		  346'128.85

150	 Sozialversicherungen	 36'000	 22'000	 41'505.95	 26'255.90

153	 Allgemeine Sozialhilfe	 339'900	 67'300	 312'279.45	 134'548.95

154	 Kinder und Jugendliche	 124'200	 42'000	 98'432.65	 46'316.20

155	 Invalidität	 1'500		  1'400.00	

156	 Sozialer Wohnungsbau	 11'800		  8'092.80	 5'089.70

157	 Seniorenzentrum/Altersheim	 50'000	 50'000	 52'239.00	 50'143.45

158	 Finanzielle Sozialhilfe	 155'300	 7'800	 106'678.20	 12'145.00
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Laufende Rechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

		  Voranschlag 2017	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

16	 Verkehr	 1'124'300	 207'700	 1'022'756.08	 246'232.10

	 Saldo		  916'600		  776'523.98

162	 Gemeindestrassen	 825'300	 181'900	 771'210.68	 219'247.10

165	 Öffentlicher Verkehr	 299'000	 25'800	 251'545.40	 26'985.00

					   

17	 Umwelt, Raumordnung	 681'500	 559'100	 717'822.40	 592'953.15

	 Saldo		  122'400		  124'869.25

171	 Abwasserbeseitigung	 495'800	 495'800	 504'387.00	 504'387.00

172	 Abfallbeseitigung	 61'300	 61'300	 79'222.15	 79'222.15

173	 Übriger Umweltschutz	 17'000		  12'604.50	 1'081.25

174	 Friedhof, Bestattungen	 61'200	 2'000	 39'325.10	 8'262.75

175	 Gewässerverbauungen	 10'000		  44'604.05	

177	 Raumplanung	 25'800		  30'154.70	

178	 Naturschutz	 10'400		  7'524.90	

					   

18	 Volkswirtschaft	 45'700	 3'800	 54'072.10	 22'857.45

	 Saldo		  41'900		  31'214.65

180	 Landwirtschaft	 20'600		  33'536.70	 19'094.65

181	 Forstwirtschaft	 15'500	 3'800	 14'710.45	 3'762.80

182	 Jagd, Fischerei, Tierschutz	 3'600		  1'299.55	

183	 Tourismus, Kommunale Werbung	 6'000		  4'525.40

19	 Finanzen	 423'900	 8'939'300	 1'020'646.06	 9'382'609.06

	 Saldo	 8'515'400		  8'361'963.00	

190	 Gemeindesteuern	 40'000	 6'881'500	 15'669.41	 7'033'355.31

191	 Finanzausgleich		  1'431'700		  1'424'300.00

193	 Einnahmeanteile Steuern	 1'000	 235'000	 760.50	 599'101.50

194	 Liegenschaften Finanzvermögen	 39'500	 301'300	 39'724.90	 233'387.80

195	 Zinsen	 73'400	 1'800	 64'724.85	 5'976.50

196	 Erträge ohne Zweckbindung		  88'000		  86'487.95

199	 Abschreibungen	 270'000		  899'766.40	

Verkehr

162 	 Die Gemeinde erfüllt mit dem Werkdienst sämtliche Aufträge im Bereich des 
Strassenunterhaltes, der Umgebungspflege und des Unterhaltes der öffent- 
lichen Gebäuden. Die Lohnsummen sind entsprechend angewachsen, weil 
auch die Schulhäuser vom Werkdienst betreut werden. Diese Zusammenlegung 
der technischen Dienste hat insgesamt finanzielle Einsparungen zur Folge und 
hat sich sehr bewährt. Die Dienstleistungen, welche der Schule oder anderen 
erbracht wurden, sind bei den Erträgen des Werkdienstes ablesbar. Die Netto-
belastung für die Gemeinde ist im üblichen Rahmen. 

	 Im Bereich des Strassenbaus konnten verschiedene Projekte nicht in der Ge-
schwindigkeit umgesetzt werden, wie sie geplant waren. Rund Fr. 100'000 sind 
weniger in den Strassenunterhalt investiert worden. Diese Belagssanierungen 
sind nicht vom Tisch, sondern einfach nur verschoben. Insgesamt ist aber der 
Zustand der Gemeindestrassen ordentlich, mittelfristig sind rund 3 bis 4 Millio-
nen Franken zu investieren. Die grösste Investition dürfte an der exponierten 
«Höhenstrasse» sein, welche auf dem Hügelzug von Eggersriet bis nach Grub 
SG reicht. Diese Strasse ist durch die intensive Belastung, vor allem durch den 
Winterdienst, schneller am Ende des Lebenszyklus als andere Strassen, die we-
niger exponiert liegen.
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Erfolgsrechnung – Funktionale Gliederung

Nettoaufwand	 Budget 2018

0 	 Allgemeine Verwaltung	  – 1'157'100 

1 	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung	 14'200 

2 	 Bildung	  – 5'306'600 

3 	 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche	  – 243'300 

4 	 Gesundheit	  – 347'600 

5 	 Soziale Sicherheit	  – 462'500 

6 	 Verkehr	  – 1'248'300 

7 	 Umweltschutz und Raumordnung	  – 159'400 

8 	 Volkswirtschaft	 – 42'600 

9 	 Finanzen und Steuern	 8'933'800 

	  

Gesamtergebnis (+ = Aufwandüberschuss)				    – 19'400 

Erfolgsrechnung – Sachgruppengliederung

Betrieblicher Aufwand				    – 10'986'300 

30	 Personalaufwand				    – 1'776'950 

31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand				    – 2'146'100 

33	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen				     0 

35	 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen				     – 1'300 

36	 Transferaufwand1				    – 7'061'950 

	  

Betrieblicher Ertrag				    10'827'900 

40	 Fiskalertrag				    6'980'800 

42	 Entgelte				    949'100 

45	 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen				    351'400 

46	 Transferertrag1				    2'546'600 

Betriebsergebnis (– = Aufwandüberschuss)				     – 158'400 

	  

34	 Finanzaufwand				     – 107'300 

44	 Finanzertrag				    229'300 

Finanzergebnis				    122'000 

Operatives Ergebnis (+ = Ertragsüberschuss)				    – 36'400 

	  

38	 Einlagen in Reserven				    0 

48	 Entnahmen aus Reserven				    17'000 

Ergebnis aus Reservenveränderungen				    17'000

Gesamtergebnis (+ = Ertragsüberschuss)				    – 19'400 

1	 Transferaufwand, -ertrag 
	 Entschädigungen und Beiträge, die mit verschiedenen Partnern (Kanton, Gemeinden, Zweckverbände, Organisationen, Private Haushalte) getätigt werden 
	 (z. B. Schulgelder, Beitrag öffentlicher Verkehr, Vereinsbeiträge, finanzielle Sozialhilfe, Finanzausgleichsbeiträge, etc.).
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Allgemeine Verwaltung

0120	 Einige Positionen, welche bisher in der Allgemeinen Verwaltung oder bei den 
besonderen Anlässen ausgewiesen wurden, werden neu unter Gemeinderat 
und Kommissionen verbucht. Der Gemeinderat hat weder die Sitzungsgelder 
noch die Entschädigungen angepasst, sodass diese Aufwände analog des letz-
ten Jahres sind.

0210	 Das Aufteilen der Verwaltung in die neuen Funktionen führt bei den Lohn- und 
Verwaltungskosten zu Umlagerungen.

0227	 Die Informatikkosten steigen mässig aber stetig. Viele Verwaltungstätigkeiten 
werden heute durch den Gesetzgeber vorgeschrieben und sind mit entspre-
chenden IT-Applikationen zu bewältigen. Dies hängt oft auch damit zusammen, 
dass der Bund aus den verschiedenen Geschäftsfeldern statistische Daten ent-
nehmen will und die Vergleichbarkeit über die verschiedenen Gemeinden ge-
schaffen werden muss. 

Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

	 Erfolgsrechnung	 11'215'900	 11'196'500

	 Saldo		  19'400

			 

0	 Allgemeinde Verwaltung	 1'499'000	 341'900

	 Saldo		  1'157'100

01	 Legislative und Exekutive	 235'800	 1'000

	 Saldo		  234'800

0110	 Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen	 26'500	 1'000

0111	 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle	 20'000	

0120	 Gemeinderat und Kommissionen	 189'300	

			 

02	 Allgemeine Dienste	 1'263'200	 340'900

	 Saldo		  922'300

0210	 Finanz- und Steuerverwaltung	 288'100	 141'600

0220	 Allgemeine Verwaltung	 726'900	 100'200

0221	 Bauverwaltung	 30'800	 45'000

0227	 Informatik allgemein	 160'500	 5'800

0228	 E-Government	 500	

0290	 Verwaltungsliegenschaften	 56'400	 48'300

			 

1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung	 356'200	 370'400

	 Saldo	 14'200	

			 

14	 Allgemeines Rechtswesen	 131'000	 220'400

	 Saldo	 89'400	

1400	 Allgemeines Rechtswesen	 131'000	 220'400

			 

15	 Feuerwehr	 189'500	 147'000

	 Saldo		  42'500

1500	 Feuerwehr	 189'500	 147'000

			 

16	 Verteidigung	 35'700	 3'000

	 Saldo		  32'700

1612	 Schiessanlagen	 4'900	

1620	 Zivilschutz	 30'800	 3'000
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Bildung

21	 Der Finanzbedarf der Schulgemeinde ist mit 5.3 Millionen Franken markant. 
Nebst dem Finanzbedarf werden hier auch die Hauswartdienstleistungen des 
Werkdienstes und die Dienstleistungen der Verwaltung im Rahmen der Buch-
führung und der zur Verfügung stellenden Infrastruktur für die Schulverwaltung 
erfasst.

Kultur, Sport und Freizeit

3290	 Die Kulturförderung basiert vor allem auf Leistungsvereinbarungen mit den 
Dorfvereinen und liegt mit rund Fr. 43'000.00 im Rahmen von einem Steuer- 
prozent. Was hier besonders zu Buche schlägt, ist der Mietzins für die Mitbe-
nützung des Pfarrhauses von Fr. 25'800. 

3410 	 Neu leisten die Regionsgemeinden einen Defizitbeitrag an das Hallenbad Blu-
menwies. Für die Gemeinde Eggersriet (Fr. 18'000.00 budgetiert) ist das Hallen-
bad Blumenwies, weil es direkt an der Postautolinie liegt, eine wichtige Sport-
stätte, die rege benutzt wird.

Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

2	 Bildung	 5'575'700	 269'100

	 Saldo		  5'306'600

21	 Obligatorische Schule	 5'574'200	 269'100

	 Saldo		  5'305'100

2170	 Schulliegenschaften	 267'100	 253'000

2190	 Schulleitung und Schulverwaltung	 17'150	 16'100

2199	 Finanzbedarf	 5'289'950	

			 

29	 Übriges Bildungswesen	 1'500	 0

	 Saldo		  1'500

2990	 Bildung, übrige	 1'500	

			 

3	 Kultur, Sport und Freizeit	 253'100	 9'800

	 Saldo		  243'300

			 

31	 Kulturerbe	 5'000	 0

	 Saldo		  5'000

3120	 Denkmalpflege und Heimatschutz	 5'000	

			 

32	 Kultur, übrige	 107'300	 7'100

	 Saldo		  100'200

3210	 Bibliotheken	 3'000	

3220	 Musik und Theater	 23'000	

3290	 Kultur, übrige	 81'300	 7'100

			 

34	 Sport und Freizeit	 140'800	 2'700

	 Saldo		  138'100

3410	 Sport	 27'000	

3420	 Freizeit	 113'800	 2'700
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Gesundheit

4120	 Aus den Altersheimreserven kann für die Seniorenwohnungen eine Notrufan- 
lage finanziert werden. Damit werden die Seniorenwohnungen schon fast be-
gleitete Wohneinheiten, welche einen höheren Betreuungsgrad aufweisen.

4210	 Die Notrufeinsätze für die Alterswohnungen möchte der Gemeinderat aus der 
Gemeinderechnung begleichen, weil es nicht richtig ist, wenn solche ambulan-
ten Einsätze über die Pflegeheimtaxen abgerechnet werden. Im weitesten Sinne 
entspricht dieser Betrag dem Grundbeitrag, welcher die Gemeinde an die Spitex 

leistet, um die Versorgung auch in den abgelegenen Gemeindegebieten sicher-
zustellen. An die Spitex und an den Notruf wird für die Jahre 2018 und 2019 ein 
Grundbeitrag von Fr. 21'000 geleistet, danach werden die Förderbeiträge wieder 
neu überprüft. Zusammen mit der Sozialstiftung Eggersriet-Grub SG, die eben-
falls Bedürftige finanziell entlasten, besteht dieses Jahr ein umfassendes Ange-
bot, welches die Standardversorgung in Alters- und Pflegeheimen übersteigt.

4310	 Die Erhöhung der Ausgaben im Bereich Gesundheit erklärt sich mit der neu in 
diese Kontogruppe zugeordneten Gesundheitsprävention.

Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

4	 Gesundheit	 364'600	 17'000

	 Saldo		  347'600

			 

41	 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime	 273'000	 17'000

	 Saldo		  256'000

4120	 Kranken-, Alters- und Pflegeheime allgemein	 17'000	 17'000

4121	 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)	 256'000	

			 

42	 Ambulante Krankenpflege	 66'000	 0

	 Saldo		  66'000

4210	 Ambulante Krankenpflege allgemein	 40'000	

4211	 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung)	 25'000	

4212	 Ambulante Akut- und Übergangspflege (Pflegefinanzierung)	 1'000	

			 

43	 Gesundheitsprävention	 25'600	 0

	 Saldo		  25'600

4310	 Alkohol- und Drogenprävention	 25'200	

4340	 Lebensmittelkontrolle	 400	

22
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Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

5	 Soziale Sicherheit	 653'200	 190'700

	 Saldo		  462'500

			 

51	 Krankheit und Unfall	 42'100	 26'200

	 Saldo		  15'900

5110	 Krankenversicherungen	 42'100	 26'200

			 

52	 Invalidität	 1'500	 0

	 Saldo		  1'500

5240	 Leistungen an Invalide	 1'500	

54	 Familie und Jugend	 131'700	 46'600

	 Saldo		  85'100

5430	 Alimentenbevorschussung und -inkasso	 60'200	 40'600

5440	 Jugendschutz allgemein	 4'800	

5441	 Kinder- und Jugendheime	 20'000	 6'000

5451	 Kinderkrippen und Kinderhorte	 22'700	

5452	 Mutterschaftsbeiträge	 5'000	

5454	 Sozialpädagogische Familienbegleitung	 19'000	

55	 Arbeitslosigkeit	 45'000	 20'000

	 Saldo		  25'000

5590	 Arbeitslosigkeit, übrige	 24'950	 20'000

5591	 Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe	 20'050	

			 

56	 Sozialer Wohnungsbau	 11'800	 0

	 Saldo		  11'800

5600	 Sozialer Wohnungsbau	 11'800	

			 

57	 Sozialhilfe und Asylwesen	 417'600	 97'900

	 Saldo		  319'700

5720	 Wirtschaftliche Hilfe	 135'000	 19'500

5730	 Asylwesen allgemein	 25'300	

5732	 Asylsuchende	 27'700	

5737	 Flüchtlinge	 78'200	 78'100

5790	 Fürsorge, übrige	 151'400	 300

			 

59	 Soziale Sicherheit, übrige	 3'500	 0

	 Saldo		  3'500

5920	 Hilfsaktionen im Inland	 2'000	

5930	 Hilfsaktionen im Ausland	 1'500	

Soziale Sicherheit

5	 Die Budgetierung der Sozialkosten gestaltet sich jeweils schwierig. Der voraus-
sichtliche Aufwand 2018 enspricht den aktuellen Gegebenheiten.

5790	 Neu werden die administrativen Kosten des Sozialamtes in dieser Kontengruppe 
geführt. Beim Betreuungs- und Assistenzdienst ist ein Stellenausbau von 20% 
eingeplant. Der Stellenausbau erfolgt je nach Auslastung und je nach Be- 
nutzung der Dienstleistungsangebote durch die Bürgerschaft.
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Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

6	 Verkehr	 1'470'400	 222'100

	 Saldo		  1'248'300

			 

61	 Strassenverkehr	 1'152'000	 196'300

	 Saldo		  955'700

6150	 Gemeindestrassen	 1'121'600	 191'500

6190	 Werkhof	 30'400	 4'800

			 

62	 Öffentlicher Verkehr	 318'400	 25'800

	 Saldo		  292'600

6220	 Regional- und Agglomerationsverkehr	 290'400	

6290	 öffentlicher Verkehr, übriges	 28'000	 25'800

7	 Umweltschutz und Raumordnung	 853'500	 694'100

	 Saldo		  159'400

			 

72	 Abwasserbeseitigung	 647'200	 647'200

	 Saldo		  0

7200	 Abwasserbeseitigung	 647'200	 647'200

73	 Abfallwirtschaft	 44'900	 44'900

	 Saldo		  0

7300	 Abfallbeseitigung	 44'900	 44'900

			 

74	 Verbauungen	 10'000	 0

	 Saldo		  10'000

7410	 Gewässerverbauungen	 10'000	

Gemeindehaushalt – BUDGET 2018

Verkehr

6220	 Das Amt für öffentlichen Verkehr des Kantons St.Gallen rechnet mit insgesamt 
rund Fr. 4 Mio. höheren Gemeindeanteilen, dies unter anderem aufgrund der 
reduzierten Bundesbeiträgen. Der Kostenanteil der Gemeinde erhöht sich um 
rund Fr. 20'000 auf Fr. 240'000.

Umweltschutz und Raumordnung

7200	 Bei der Abwasserbeseitigung handelt es sich um eine Spezialfinanzierung.  
Man geht davon aus, dass das Rechnungsjahr 2018 mit einem Bezug aus den 
Reserven von Fr. 351'400 ausgeglichen werden kann. Neu werden die An-
schlussbeiträge nicht mehr direkt in der Erfolgsrechnung ertragswirksam er-
fasst, sondern passiviert und gemäss Abschreibungsrichtlinien über 15 Jahre 
der Abwasserrechnung gutgeschrieben. Das Eigenkapital beträgt per 
31.12.2017 Fr. 1'119'004.85.

7300	 Die Abfallbewirtschaftung wird ebenfalls als Spezialfinanzierung geführt. Die 
Rechnung 2018 kann voraussichtlich ohne Reservebezug abgeschlossen wer-
den. Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2017 Fr. 25'580.89.
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Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

75	 Arten- und Landschaftsschutz	 14'600	 0

	 Saldo		  14'600

7500	 Arten- und Landschaftsschutz	 14'600	

77	 Übriger Umweltschutz	 71'000	 2'000

	 Saldo		  69'000

7710	 Friedhof und Bestattung	 61'200	 2'000

7790	 Umweltschutz, übrige	 9'800	

			 

79	 Raumordnung	 65'800	 0

	 Saldo		  65'800

7900	 Raumordnung allgemein	 60'000	

7901	 Regionale Planungsgruppen	 5'800	

8	 Volkswirtschaft	 46'400	 3'800

	 Saldo		  42'600

			 

81	 Landwirtschaft	 23'900	 0

	 Saldo		  23'900

8130	 Beiträge, Viehschauen, Tierseuchenbekämpfung	 11'800	

8131	 Tierkörperbeseitigung	 5'100	

8132	 Notschlachtlokal	 3'800	

8140	 Produktionsverbesserung Pflanzen	 3'200	

82	 Forstwirtschaft	 15'500	 3'800

	 Saldo		  11'700

8200	 Forstwirtschaft	 15'500	 3'800

			 

84	 Tourismus	 6'000	 0

	 Saldo		  6'000

8400	 Tourismus, kommunale Werbung	 6'000	

			 

87	 Brennstoffe und Energie	 1'000	 0

	 Saldo		  1'000

8790	 Energie, übrige	 1'000	
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Erfolgsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

9	 Finanzen und Steuern	 143'800	 9'077'600

	 Saldo	 8'933'800	

			 

91	 Steuern	 21'000	 6'978'800

	 Saldo	 6'957'800	

9100	 Allgemeine Steuern	 20'000	 6'121'800

9101	 Anteile an Kantonseinnahmen	 1'000	 270'000

9102	 Sondersteuern		  587'000

			 

93	 Finanz- und Lastenausgleich	 0	 1'938'800

	 Saldo	 1'938'800	

9301	 Finanzausgleich 1. Stufe		  1'938'800

			 

95	 Ertragsanteile, übrige	 0	 86'000

	 Saldo	 86'000	

9500	 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung		  86'000

			 

96	 Vermögens- und Schuldenverwaltung	 122'800	 73'300

	 Saldo		  49'500

9610	 Zinsen	 83'900	 22'200

9630	 Liegenschaften des Finanzvermögens	 38'900	 51'100

			 

97	 Rückverteilung	 0	 700

	 Saldo	 700	

9710	 Rückverteilung aus CO2-Abgabe		  700

Finanzen und Steuern

91	 Siehe Steuerplan
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Nicht gebundene Ausgaben (Positionen über Fr. 5'000)

301	 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal	

57900	 Ausbau Stellenprozente für Assistenz- und Betreuungsdienst (je nach Bedarf)	 Fr. 	 20'900 
		

309	 Übriger Personalaufwand	

div.	 Weiterbildungskosten Verwaltungspersonal	 Fr. 	 16'000 
		

310	 Material und Warenaufwand	

62900	 Zwei Generalabonnemente / Tageskarten für die Bürgerschaft	 Fr. 	 28'000 
		

311	 Nicht aktivierbare Anlagen	

div.	 Neumöbilierungen Büro Grundbuchamt, Kanzlei, Gemeinderatsschreiber	 Fr. 	 8'900 

61500	 Hydrantenmarkierungen	 Fr. 	 7'500 

61500	 Rasenmäher	 Fr. 	 7'500 
		

313	 Dienstleistungen und Honorare	

02210	 Bauberatung (Fachkommission Bau)	 Fr. 	 10'000 

32900	 Jubilare, Empfänge, Quartiergespräche, Jungbürgerfeier, div. Anlässe	 Fr. 	 8'500 

41200	 Schwesternnotruf Alterswohnungen (Liegenschaftsunterhaltsreserven)	 Fr. 	 17'000 

61500	 Ingenieurleistungen, Honorare Dritte für Strassenbau	 Fr. 	 5'000 

72001	 Dienstleistungen für Strassenschächte Kanalisation reinigen und Recycling	 Fr. 	 10'000 

73000	 Entsorgung Grüngut und Sonderabfälle	 Fr. 	 13'000 

75000	 Neophytenbekämpfung	 Fr. 	 6'000 

72001	 Bauabnahmen Kanalisation (SBU)	 Fr. 	 10'000 

79000	 Geol. Gutachten Raumplanungskonzept Schulhaus Heimat	 Fr. 	 40'000 

79000	 Raumplanung Wasserbau, Gewässerräume	 Fr. 	 20'000 
		

314	 Baulicher und betrieblicher Unterhalt	

02900	 Verwaltungsgebäude Teppich ersetzen (inkl. Malerarbeiten)	 Fr. 	 21'900 

34200	 Unterhalt Wanderwege	 Fr. 	 10'000 

34200	 Brücke Landgraben, Mattenbachtobel	 Fr. 	 10'000 

34200	 Street Workout-Park	 Fr. 	 20'000 

34200	 Erneuerung Spielgeräte	 Fr. 	 7'000 

61500	 Sicherungsrodungen entlang Rorschacherstrasse	 Fr. 	 15'000 

61500	 Sanierung Spitzestrasse (Gutachten)	 Fr. 	 400'000 

61500	 Sanierung Mühlbachstrasse und Benslistrasse	 Fr. 	 60'000 

61500	 Diverse Strassenarbeiten und Ingenieurarbeiten	 Fr. 	 80'000 

62201	 Haltestelle Unterebni-Oestran	 Fr. 	 50'000 

72001	 Kanalisation Spitzestrasse	 Fr. 	 110'000 

72001	 Entleerungen Strassensammler	 Fr. 	 7'500 

72001	 Kanalisation Unterhalt GEP (Submission, Bauleitung, Zustandsauswertung, Kanalreinigungen, TV-Aufnahmen, Datenbank nachführen, etc.)	 Fr. 	 154'500 

61900	 Ausbau Werkstatt Werkhof: Fenster, Isolation und Beleuchtung	 Fr. 	 13'000 
		

361	 Entschädigung an Gemeinwesen	

72001	 Anschluss Kanalisation Goldachtobel	 Fr. 	 10'000 
		

363	 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte	

34102	 Defizitbeitrag an Hallenbad Blumenwies (Fr. 8.00/Einwohner)	 Fr. 	 18'000 

42100	 Beitrag für Betreutes Wohnen (Alterswohnungen GSZ AG)	 Fr. 	 6'000 

31200	 Beitrag Denkmalpflege an Private	 Fr. 	 5'000 

54510	 Beiträge an Kindertagesstätten	 Fr.	 16'200 
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Investitionsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

		  Voranschlag 2017	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

1	 Gemeinderechnung	 1'065'000	 0	 127'215.65	 23'000.00

	 Saldo		  1'065'000		  104'215.65

					   

13	 Kultur, Freizeit	 20'000	 0	 0.00	 0.00

	 Saldo		  20'000		  0.00

5000	 Projekt Wanderwegerweiterung	 20'000			 

					   

16	 Verkehr	 870'000	 0	 86'325.55	 23'000.00

	 Saldo		  870'000		  63'325.55

5011	 Hängebrücke Mattenbach	 80'000		  12'143.50	

5013	 Projektierung Staatsstrasse BGK	 40'000		  44'815.15	

5017	 Sanierung Sonnentalstrasse	 750'000		  29'366.90	

6610	 Kantonsbeiträge an Projektierung BGK				    23'000.00

					   

17	 Umwelt, Raumordnung	 175'000	 0	 40'890.10	 0.00

	 Saldo		  175'000		  40'890.10

5011	 Projektierung Mattenbach	 85'000			 

5012	 Gefahrenkarte Mattenbach	 20'000			 

5013	 Hochwasserstudie Häldeli	 20'000			 

5000	 Richt- und Ortsplanung	 50'000		  40'890.10	

Wanderwegnetz

Das Wanderwegnetz ist in einem guten und umfassenden Zustand. Gewisse Wald- 
wege sind aber in den letzten Jahren eingewachsen und müssen erneuert werden. Das 
grösste Projekt im Rahmen der Wegverbindungen ist die Hängebrücke über den Mat-
tenbach. Das Projekt, welches die beiden Dörfer Grub SG und Grub AR verbindet, hat 
eine sehr grosse Unterstützung und ist von einer breiten Bevölkerung in beiden Ge-
meindeteilen getragen. Das Projekt kann aber nur umgesetzt werden, weil die Grund-
eigentümerin, Familie Walser, dieser Idee positiv gegenübersteht und die Anbindung 

an den bestehenden Weg toleriert. Ohne diese grosszügige Geste wäre das Projekt 
auch trotz des Jubiläumsbeitrages der St.Galler Kantonalbank im Umfang von  
Fr. 100´000 nicht möglich gewesen. Die Gemeinden Grub AR und Eggersriet werden die 
Unterhaltsarbeiten dieser Hängebrücke teilen.

Die Sonnentalstrasse wird nun realisiert und der Buswendeplatz ermöglicht es, die 
Postautodienstleistungen umfassender zu bestellen. Auf den Fahrplanwechsel Dezem-
ber 2018 sollte das Projekt abgeschlossen sein.
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Investitionsrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

	 Gemeinderechnung	 1'516'000	 70'000

	 Saldo		  1'446'000

			 

3	 Kultur, Sport und Freizeit	 20'000	 0

	 Saldo		  20'000

501050	 Projekt Wanderwegerweiterung	 20'000	

			 

6	 Verkehr	 1'256'000	 70'000

	 Saldo		  1'186'000

529000	 Projektierung Staatsstrasse BGK	 40'000	

501010	 Dorfplatzgestaltung, Strassensanierung	 315'000	

501011	 Sanierung Sonnentalstrasse	 721'000	

501040	 Hängebrücke Mattenbach	 180'000	

631000	 Investitionsbeiträge von Kantonen und Konkordaten		  70'000

			 

7	 Umweltschutz und Raumordnung	 240'000	 0

	 Saldo		  240'000

502000	 Tunnellierung Mattenbach	 85'000	

502001	 Gefahrenkarte Mattenbach	 20'000	

502003	 Sanierung Dorfbach	 95'000	

502010	 Hochwasserstudie Häldeli	 20'000	

29
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30

Bestandesrechnung der Politischen Gemeinde Eggersriet

		  Anfangsbestand 2017	 Veränderung 2017 	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Saldo	 Zugang	 Abgang	 Saldo

1	 Aktiven	 7'928'323.44	 30'351'553.21	 29'562'096.36	 8'717'780.29

10	 Finanzvermögen	 7'733'114.34	 30'224'337.56	 29'302'029.96	 8'655'421.94

100	 Flüssige Mittel	 2'290'062.87	 22'134'674.46	 20'651'125.51	 3'773'611.82

101	 Guthaben	 1'229'472.17	 4'386'892.00	 4'437'325.15	 1'179'039.02

102	 Anlagen	 4'198'000.00	 3'690'900.00	 4'198'000.00	 3'690'900.00

108	 Aktive Rechnungsabgrenzung	 15'579.30	 11'871.10	 15'579.30	 11'871.10

					   

11	 Ordentliches Verwaltungsvermögen	 85'909.10	 127'215.65	 150'766.40	 62'358.35

110	 Sachgüter	 85'909.10	 86'325.55	 109'876.30	 62'358.35

113	 Übrige aktivierte Ausgaben		  40'890.10	 40'890.10	

					   

13	 Verwaltungsvermögen von Spezialfinanzierungen	 109'300.00	 0.00	 109'300.00	 0.00

130	 Sachgüter	 109'300.00		  109'300.00	

					   

2	 Passiven	 7'928'323.44	 81'552'169.14	 80'762'712.29	 8'717'780.29

					   

20	 Fremdkapital	 5'527'805.91	 35'442'943.67	 35'572'442.45	 5'398'307.13

200	 Laufende Verpflichtungen	 1'502'885.19	 32'814'730.82	 32'563'872.67	 1'753'743.34

201	 Kurzfristige Schulden	 71'920.00	 2'219'456.00	 2'240'176.00	 51'200.00

202	 Mittel- und langfristige Schulden	 3'063'818.40	 19'176.65	 22'119.20	 3'060'875.85

203	 Verpflichtungen für Sonderrechnungen	 97'645.62		  21'037.88	 76'607.74

204	 Rückstellungen	 66'300.00	 152'900.00		  219'200.00

208	 Passive Rechnungsabgrenzung	 725'236.70	 236'680.20	 725'236.70	 236'680.20

					   

22	 Steuerbezug	 0.00	 45'004'316.10	 45'004'316.10	 0.00

					   

28	 Sondervermögen	 1'612'516.80	 701'278.50	 124'833.70	 2'188'961.60

280	 Zweckbestimmte Zuwendungen	 129'991.65	 1'278.50	 4'274.90	 126'995.25

281	 Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen	 1'215'144.54		  70'558.80	 1'144'585.74

282	 Verpflichtungen für Vorfinanzierungen	 267'380.61	 700'000.00	 50'000.00	 917'380.61

					   

29	 Eigenkapital	 788'000.73	 403'630.87	 61'120.04	 1'130'511.56

299	 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 788'000.73	 403'630.87	 61'120.04	 1'130'511.56
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Geldflussrechnung

Eine Geldflussrechnung ist eine Gegenüberstellung der Zu-
nahme und der Abnahme der flüssigen Mittel in einer Perio-
de. Sie stellt den Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Inves-
titionstätigkeit und Finanzierungstätigkeit dar. Die flüssigen 
Mittel bestehen aus den Konten Kassa, Post und Bank.

Der Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit ist der Saldo aus fi-
nanzwirksamen Erträgen und finanzwirksamen Aufwendun-
gen. Für öffentliche Gemeinwesen stellt er einen Indikator 
dafür dar, wie gut es gelungen ist, Zahlungsmittelzuschüsse 
zu erwirtschaften.

Der Geldfluss aus Investitionstätigkeit ist der Saldo aus In-
vestitionseinnahmen und Investitionsausgaben, bereinigt 
um nicht-liquiditätswirksame Posten. Bei öffentlichen Ge-
meinwesen ist dieser Saldo meistens negativ, da die öffent- 
lichen Investitionen nicht durch Investitionseinnahmen ge-
deckt sind. Die Kennzahl zeigt auf, wie viele Aufwände für 
Ressourcen getätigt werden, welche künftige Erträge und 
Geldflüsse generieren sollen.

Der Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ist der Saldo aus Fi-
nanzeinnahmen (Dividenden, Zinserträge, u.Ä.) und Finanz-
ausgaben (Zinsaufwand, Darlehenstilgung, u.Ä.). Für öffent-
liche Gemeinwesen ist es eine Kennzahl, die hilft, zukünftige 
Ansprüche von Kapitalgebern gegenüber dem öffentlichen 
Gemeinwesen abzuschätzen. 

			   Beträge in Franken

Betriebliche Tätigkeit			   2016	 2017

Reingewinn (Ergebnis der Erfolgsrechnung)	 61'120	 342'511

		

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträge  planmässige, ausserplanmässige, zusätzliche	 1'173'733	 237'066

		

– Zunahme / + Abnahme Forderungen bzw. laufende Verbindlichkeiten	 59'373	 50'433

– Zunahme / + Abnahme  aktive Rechnungsabgrenzungen	 – 8'116	 3'708

+ Verluste / – Gewinne aus Verkauf FV bzw. Kursverluste / – Gewinne	 – 17'193	 – 318'093

		

+ Zunahme / – Abnahme laufende Verpflichtungen (KK, Kreditoren)	 50'924	 250'858

+ Zunahme / – Abnahme Rückstellungen	 10'200	 152'900

+ Zunahme / – Abnahme  passive Rechnungsabgrenzungen	 259'588	 – 488'557

+ Einlagen / – Entnahmen Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen, Fonds, Vorfinanzierungen 
sowie div. Reservenkonten des Eigenkapitals	 – 575'223	 576'445

		

+ = Cash Flow / – = Cash Drain aus betrieblicher Tätigkeit	 1'014'407	 807'272

Fonds flüssige Mittel 2017	

Bestandesrechnung Kontoklasse 100 am 01.01.2017� 2'290'063

Bestandesrechnung Kontoklasse 100 am 31.12.2017� 3'773'612

Veränderung flüssige Mittel� + 1'483'549 
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			   Beträge in Franken

Investitionstätigkeit			   2016	 2017

Ausgaben	 1'144'030	 127'216

Davon:		

– Sachanlagen	 844'030	 127'216

– Darlehen und Beteiligungen	 300'000	 0

		

Einnahmen	 2'320'000	 23'000

Davon:		

– Abgang Sachanlagen	 2'320'000	 0

– Beiträge für eigene Rechnung	 0	 23'000

		

+ = Cash Flow / – = Cash Drain aus Investitionstätigkeit	 1'175'970	 – 104'216

		

Veränderung des Fonds «liquide Mittel» vor Finanzierungstätigkeit	 2'190'377	 703'057

		

Finanzierungstätigkeit	 2016	 2017

+ Zunahme / – Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten	 – 2'575'100	 – 23'980

+ Zunahme / – Abnahme  kurzfristige Finanzverbindlichkeiten	 – 4'800	 – 20'720

+ Abnahme / – Zunahme Finanz- und Sachanlagen FV (kurzfristige)	 297'000	 0

+ Abnahme / – Zunahme Finanz- und Sachanlagen FV (langfristige)	 230'000	 507'100

 – Verluste / + Gewinne aus Verkauf FV bzw. Kursverluste / -gewinne	 17'193	 318'093

		

+ = Cash Flow / – = Cash Drain aus Finanzierungstätigkeit	 – 2'035'707	 780'492

		

Veränderung des Fonds «liquide Mittel»	 154'670	 1'483'549

Gemeindehaushalt
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Gemeindehaushalt

Anteile Politische Gemeinde	 Ergebnis 2016	 Budget 2017	 Ergebnis 2017

Steuerfuss	 142%	 140%	 140%

Einkommens- und Vermögenssteuern;			 
(ohne Kirchen und Staat) inkl. Nachzahlungen	 6'537'141.47	 6'398'000.00	 6'391'309.72

Steuern juristische Personen	 107'783.05	 75'000.00	 220'790.90

Grundstückgewinnsteuern	 104'744.55	 80'000.00	 359'655.80

Nach- und Strafsteuern	 0	 5'000.00	 0

Erbschafts-/Schenkungssteuer	 0	 0	 0

Grundsteuern	 365'834.05	 370'000.00	 378'325.25

Handänderungssteuern	 110'034.05	 80'000.00	 236'691.75

Feuerwehrabgaben	 190'033.17	 140'000.00	 148'068.69

Quellensteuer	 54'811.23	 80'000.00	 18'654.80

			 

Total		  7'470'381.57	 7'228'000.00	 7'753'496.91

			 

Entwicklung einfache Steuer			 

100% (laufendes Jahr)	 4'431'998.61	 4'430'000.00	 4'409'933.52

100% (Vorjahre)	 135'350.56	 140'000.00	 155'017.15

Total		  4'567'349.17	 4'570'000.00	 4'564'950.67

			 

Eingang Kanton und Kirchgemeinden	 Steuerfuss in %	 Eingang 2016	 Eingang 2017

(Einkommens- und Vermögenssteuern)			 

			 

Kanton		  115	 5'275'280.85	 5'129'006.70

Kath. Kirche Eggersriet	 26	 1'904.58	 5'529.87

Kath. Kirche Grub SG	 26	 144.12	 139.68

Kath. Kirche Eggersriet-Grub SG	 26	 561'692.88	 542'131.56

Evang. Kirche Grub AR	 24	 293'212.72	 262'565.06�

Steuerabrechnung 2017

Steuerplan 2018

Einkommens- und Vermögenssteuern	 Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer  (1% der einfachen Steuer = Fr. 44'600)	�  4'460'000

		  Einkommens- und Vermögenssteuern	 bei einem Steuerfuss von 135%	�  6'021'000
		  Nachzahlungen aus Vorjahren	�  100'800
		  Total Steueraufkommen	�  6'121'800

Grundsteuern	 475 Millionen Franken à 0.8‰	�  380'000
		  25 Millionen Franken à 0.2‰	�  5'000
		  Total Grundsteuern	�  385'000

Feuerwehrersatzabgabe	 Steuerfuss in Prozenten der einfachen Steuer	 20%; max. Fr. 500.–� 147'000

Nebensteuern	 Steuern juristischer Personen	�  100'000
		  Grundstückgewinnsteuern	�  150'000
		  Quellensteuern	�  20'000
		  Handänderungssteuern	�  190'000
		  Hundesteuern	�  12'000

		  Antrag	
		  Wir beantragen Ihnen für 2018 folgende Steuersätze
		  1. Gemeindesteuer	�  135%
		  2. Grundsteuern vom Verkehrswert des Grundeigentums	�  0.8‰
		  3. Feuerwehrersatzabgabe der einfachen Steuern max. Fr. 500.– pro Jahr	�  20%
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Jahresrechung 2011GemeindehaushaltGemeindehaushalt

Fibu-Kto.	 Objekt	 Buchwert	 Investitionen 	 Abschreibungen	 zusätzl. Abschr.	 Buchwert	 Abschreibungen

	 Ordentliches Verwaltungsvermögen	 1.1.2017	 2017	 2017	 2017	 31.12.2017	 2018

101146	 Sanierung Sonnentalstrasse	 20'847.95	 29'366.90	 0.00		  50'214.85 	 0.00

110147	 Projektierung Staatsstrasse BGK	 65'061.15	 21'815.15	 0.00	 86'876.30	 0.00 	 0.00

110340	 Hängebrücke Mattenbach	 0.00	 12'143.50	 0.00		  12'143.50 	 0.00

130601	 Entsorgungsfahrzeug (60% Strassenunt.)	 0.00	 72'000.00	 0.00	 72'000.00	 0.00 	 0.00

110	 Sachgüter	 85'909.10	 135'325.55	 0.00	 158'876.30	 62'358.35	 0.00

113100	 Richt- und Ortsplanung	 0.00	 40'890.10	 0.00	 40'890.10	 0.00	 0.00

113	 Übrige aktivierte Ausgaben	 0.00	 40'890.10	 0.00	 40'890.10	 0.00 	 0.00

Total 	 Ordentliches Verwaltungsvermögen	 85'909.10	 176'215.65	 0.00	 199'766.40	 62'358.35 	 0.00

	 Verwaltungsvermögen von 
	 Spezialfinanzierungen

130601	 Entsorgungsfahrzeug (40% Entsorgung)	 109'300.00	 – 72'000.00	 12'200.00	 25'100.00	 0.00	 0.00

130	 Sachgüter	 109'300.00	 – 72'000.00	 12'200.00	 25'100.00	 0.00	 0.00

Total 	 Spezialfinanzierungen	 109'300.00	 – 72'000.00	 12'200.00	 25'100.00	 0.00	 0.00

Bemerkungen:								      

2017: 		 Das Entsorgungsfahrzeug Fuso (Anschaffung im 2016) wird zu 40% für die Entsorung (Spezialfinanzierung) und neu 60% für den Strassenunterhalt 
		  (Ordentl. Verwaltungsvermögen) verwendet, respektive amortisiert.								      

 		  Vom realisierten Buchgewinn von Fr. 320'600 aus Bodenverkauf (FV) werden Fr. 199'766.40 für budgetierte zusätzliche Abschreibungen auf dem  Verwaltungsvermögen
		  verwendet. Die zusätzlichen Abschreibungen Entsorgungsfahrzeug von Fr. 25'100 werden über die Spezialfinanzierung Abfall finanziert.

Abschreibungsplan 2017 der Politischen Gemeinde Eggersriet
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Gemeindehaushalt – LIEGENSCHAFTSVERZEICHNIS

Liegenschaften des Finanzvermögens

Grund-	 Lage	 Objekt	 Mass in m²	 Versicherungs-	 Verkehrswert in	 Buchwert in
stück-Nr.				    Nr.	 Tausend	 Tausend

372	 Vogtholz	 Wald	 2'549	 –	 0.7	 0.7

376	 Vogtholz	 Wald	 626	 –	 0.1	 0.1

407	 Kaden	 Weg, Wiese, Wald	 2'624	 –	 0.1	 0.1

408	 Kaden	 Grundfläche, Wiese	 10'073	 –	 16.0	 16.0

420	 Spitze 	 Wiese	 6'995	 –	 16.0	 16.0

421	 Spitze	 Wiese, Weg	 6'252	 –	 9.0	 9.0

425	 Steinbüchel
	 WC-Anlage	 3'719	 361	 32.6	 32.6

		  Wiese, Wald, Weg		  –	 8.4	 8.4

433	 Stein	 Wiese, Wald (BR)	 6'075	 –	 5.0	 5.0

		  Wohnhaus mit Hofraum	 871	 123	 243.5	 243.0
456	 St.Gallerstrasse 31	 Wiese	 570		  355.0	 355.0
		  Fläche nicht nutzbar (Trafost.)	 36		  7.0	 7.0

473	 Kellerswiesen	 Spielplatz, Wiese	 2'358	 –	 6.0	 6.0

494	 Spitzestrasse	 Wiese, Brunnen	 375	 –	 0.6	 0.6

		  Wohnhaus	 1'086	 50	 257.0	 257.0
504	 Spitzestrasse 6	 Scheune		  51	 33.8	 33.8
		  Grundfläche, Wiese		  –	 187.2	 187.2

519	 Heimat
	 Wiese, Wald			   1'479.0

		  Wertkorrektur	
67'462	 –	

– 799.0	
680.0

582	 Bensli	 Wiese	 3'823	 –	 11.0	 11.0

588	 Oberweid	 Wiese	 40'649	 –	 119.0	 119.0

593	 Unterweid
	 Remise		  678	 0.0	 0.0

		  Wiese, Wege, Wald	 39'357	 –	 95.0	 95.0

599	 Wiesholz	 Wald, Gewässer	 5'931	 –	 0.1	 0.1

707	 Sack, Eggersriet	 Wiese, Bach	 552	 –	 3.0	 3.0

805	 Bensli
	 PTT-Unterstand	 577	 1080	 13.0	 13.0

		  Wiese		  –	 6.0	 6.0

834	 Fürschwendi	 Wiese, Weg	 899	 –	 1.7	 1.7

835		  Wiese, Strasse	 2'947	 –	 12.6	 12.6
(ME 1/3)	

Rösslidamm
	 Wald, Gewässer		  –	 0	 0

895	 Kellerswiesen	 Wiese	 3'109	 –	 8.0	 8.0

944	 Rohrwies	 Parkplatz, Wiese	 420	 –	 3.0	 3.0

969	 Oberweid	 Wiese, Weg	 9'526	 –	 24.0	 24.0

1146	 Heidenerstrasse  	 Wiese 	 439	 –	 20.0	 20.0

1158	 Im Ried 2	 Laden Erdgeschoss	 219	 827	 419.0	 419.0
(ME 274/2000)

1175	 Im Ried	 ME Tiefgarage (1/42)			   26.0	 26.0

1166	 Steinbüchelstrasse	 Wiese, Strasse (BR)	 1'621	 –	 90.0	 90.0

1167	 Steinbüchelstrasse	 Wiese, Strasse	 2'945	 –	 959.0	 959.0

1291	 Neuwiesenstrasse	 Strasse, Wiese	 488	 –	 23.0	 23.0

Total 	 Konto 1023					     3'690.9
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Gemeindehaushalt – LIEGENSCHAFTSVERZEICHNIS

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens – Tiefbauten

Grund-	 Lage	 Objekt	 Mass in m²	 Versicherungs-	 Verkehrswert in	 Buchwert
stück-Nr.				    Nr.	 Tausend	

		  Sanierung Sonnentalstrasse				    50214.85

3	 Landegg	 Strasse, Weg	 981		  0.0	 0.00

47	 Unterbilchen	 Strasse, Weg, Acker, Wiese	 1'724		  0.0	 0.00

		  Strasse, Weg, Acker, Wiese, Garten-
67	 Rorschacherstrasse	 anlage, geschlossener Wald, 	 9'003		  0.0	 0.00
		  Trottoir, übrige befestigte Fläche	

117	 Sonnenbüel	 Acker, Wiese, Weide	 493		  0.2	 0.00

124	 Fürschwendistrasse
	 Strasse, Weg, Acker, Wiese, 

		  geschlossener Wald, Trottoir	
5'714		  0.0	 0.00

154	 Rüti
	 Strasse, Weg, Acker, Wiese, 

		  Gartenanlage 	
734		  0.0	 0.00

187
	

Rösslidamm
	 Acker, Wiese, geschlossener Wald, 

		  fliessendes Gewässer	
239		  0.0	 0.00

205
	

Kirchstrasse
	 Strasse, Weg, Gartenanlage, Trottoir, 

		  übrige befestigte Fläche	
1'410		  19.0	 0.00

240
	

Spitzestrasse
	 Strasse, Weg, Acker, Wiese, Garten-

		  anlage, Trottoir, übrige befestigte Fläche	
14'790		  0.0	 0.00

327	 Rappen	 Acker, Wiese, geschlossener Wald	 244		  0.0	 0.00

348	 Rappen
	 Gebäude		  332

		  Acker, Wiese, geschlossener Wald	
624

		
15.0	 0.00

379	 Wiesen	 Strasse, Weg	 1'356		  0.0	 0.00

		  Strasse, Weg, Gartenanlage, 
382	 Ahornstrasse	 geschlossener Wald, fliessendes	 2'232		  1.2	 0.00
		  Gewässer	

		  Strasse, Weg, Gartenanlage, 
383	 Neuwiesenstrasse	 fliessendes Gewässer, 	 679		  8.0	 0.00
		  übrige befestigte Fläche	

457	 Säntisstrasse	 Strasse, Weg, Gartenanlage, 
		  übrige befestigte Fläche	

476		  0.0	 0.00

489	 Neuwiesenstrasse	 Strasse, Weg, Acker, Wiese	 2'053		  0.0	 0.00

503	 Spitzestrasse
	 fliessendes Gewässer, 

		  Gartenanlage	
234		  0.0	 0.00

674	 Spitzestrasse
	 Gebäude, 

		  Gartenanlage, übrige befestigte Fläche	
133	 686	 40.0	 0.00

691	 Sonnentalstrasse
	 Strasse, Weg, Trottoir, übrige be-

		  festigte Fläche mit Bushaltehäuschen	
8'033	 1203	 16.0	 0.00

780	 Dorf	 Strasse, Weg	 91		  0.0	 0.00

876	 Rüti	 Strasse, Weg, Gartenanlage, Trottoir	 2'521		  0.0	 0.00

890	 Kellerswiesenstrasse	 Strasse, Weg, Gartenanlage	 3'863		  0.0	 0.00

911	 Obermühlestrasse	 Strasse, Weg, Gartenanlage	 543		  0.0	 0.00

922	 Alpsteinstrasse	 Strasse, Weg	 768		  0.0	 0.00

924	 Wiesenstrasse	 Gartenanlage	 109		  0.5	 0.00

		  Strasse, Weg, Acker, Wiese, Garten-
940	 Mühlbachstrasse	 anlage, Trottoir, Verkehrsinsel, 	 4'930		  0.0	 0.00
		  übrige befestigte Fläche	

		  Strasse, Weg, Acker, Wiese, geschlos-
953	 Sonderstrasse	 sener Wald, fliessendes Gewässer, 	 3'982		  0.0	 0.00
		  Trottoir, übrige befestigte Fläche	

977	 Säntisstrasse	 Strasse, Weg, Gartenanlage, Trottoir	 3'204		  0.0	 0.00

1010	 Sonnenstrasse	 Strasse, Weg, Acker, Wiese	 1'759		  0.0	 0.00

1082	 Unterbilchen	 Gartenanlage, übrige befestigte Fläche	 2'400		  47.0	 0.00

1214	 Obermühlestrasse	 Strasse, Weg, fliessendes Gewässer	 388		  0.0	 0.00
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Gemeindehaushalt – LIEGENSCHAFTSVERZEICHNIS

Liegenschaften des Verwaltungsvermögens – Hochbauten

Grund-	 Lage	 Objekt	 Mass in m²	 Versicherungs-	 Verkehrswert in	 Buchwert
stück-Nr.				    Nr.	 Tausend	

		  Strasse, Weg, Acker, Wiese, 
1237	 Quellenstrasse	 fliessen des Gewässer, Garten-	 1'139		  0.0	 0.00
		  anlage, übrige befestigte Fläche 	

1264	 Neuwiesen	 Acker, Wiese	 48		  0.5	 0.00

1331	 Neuwiesen	 Strasse, Weg	 770		  0.0	 0.00

Total 	 Tiefbauten Konto 1101					     50'214.85

Grund-	 Lage	 Objekt	 Mass in m²	 Versicherungs-	 Verkehrswert in	 Buchwert
stück-Nr.				    Nr.	 Tausend	

		  Hängebrücke Mattenbach				    12'143.50

34	 Unterbilchen	 Hydrantenhaus	 26	 452	 4.0	 0.00

		  Containerunterstand	
49

	 521	 4.0	 0.0078	 Büel
	 Gemeindehaus mit	

2'592511	 Heidenerstrasse 5/7
	 Wohntrakt/Feuerwehr-Depot		  830	 2'430.0	 0.00

		  Hofraum, Wiese, 
843	 Heidenerstrasse 29	 Bauamtsmagazin	 601	 668	 296.0	 0.00

		  Hofraum			   71.0	 0.00
856	 Untermühle	 Steuerzentrale	 3'865	 726	 54.8	 0.00

1123
 	 Kirchstrasse 2	 Hofraum, Wiese			   23.2	 0.00

	 (249/1000 ME)	 Mehrzweckgebäude	 6'600	 172	 800.0	 0.00

		  Fläche, Umschwung			   131.2	 0.00

479 (BR)	 St.Gallerstrasse 12	 Öffentl. Zivilschutz-Raum		  991	 149.0	 0.00

207.01 	 Grünaustrasse (USBR)	 Schmutzwasser-Pumpstation		  849	 16.0	 0.00

609.01 	 Mühlbach182 (USBR)	 Abwasserpumpwerk		  87	 152.0	 0.00

774.01 	 Mühlbachstrasse 1 (USBR)	
Ortskommandoposten

		  und Gemeindesaal		
1060	 766.0	 0.00

8011(BR)	 Friedhofareal, Eggersriet	 Friedhofsgebäude		  95	 63.0	 0.00

8013 (BR)	 Friedhofareal, Grub SG	 Friedhofsgebäude		  966	 53.0	 0.00

Total 	 Hochbauten Konto 1103					     12'143.50
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Elektra

Zur Elektrarechnung

Die Laufende Rechnung 2017 der Elektra Eggersriet  
schliesst mit einem Aufwand von Fr. 832'735.93 und einem 
Ertrag von Fr. 857'241.45 ab. Der Ertragsüberschuss der 
Laufenden Rechnung 2017 von Fr. 24'505.52 soll den  
Reserven für zukünftige Aufwandüberschüsse zugewiesen 
werden. Das Eigenkapital weist somit einen neuen Bestand 
von Fr.  687'290.48 aus. Die Investitionsrechnung 2017 weist 
Ausgaben von Fr. 225'703.93 sowie Fr. 62'900.00 Ein- 
nahmen aus Anschlussbeiträgen aus.

Das Budget 2018 in der Erfolgsrechnung der Elektra Eggers-
riet rechnet mit einem Aufwand von Fr. 888'400 und einem 
Ertrag von Fr. 895'600 und somit mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 7'200. Die Investitionsrechnung 2018 sieht 
Nettoinvestitionen im Gesamtbetrag von Fr. 883'000 vor.

Laufende Rechnung der Elektra Eggersriet – Jahresrechnung 2017

		  Voranschlag 2017	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

5	 Elektra	 861'600	 899'600	 832'735.93	 857'241.45

	 Saldo	 38'000		  24'505.52	

					   

50	 Verwaltung	 69'300	 100	 66'413.85	 290.00

	 Saldo		  69'200		  66'123.85

					   

52	 Verteilanlagen	 129'000	 0	 136'776.95	 4'963.65

	 Saldo		  129'000		  131'813.30

					   

58	 Strom, Einkauf und Verkauf	 456'300	 806'500	 424'144.85	 762'045.20

	 Saldo	 350'200		  337'900.35	

					   

59	 Finanzen	 207'000	 93'000	 205'400.28	 89'942.60

	 Saldo		  114'000		  115'457.68

590	 Zinsen		  6'000		  4'646.25

596	 Beiträge ohne Zweckbindung	 87'000	 87'000	 85'296.35	 85'296.35

599	 Abschreibungen	 120'000		  120'103.93	
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Elektra
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Erfolgsrechnung der Elektra Eggersriet – Budget 2018

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

5	 Elektra	 888'400	 895'600

	 Saldo	 7'200	

			 

50	 ALLGEMEINE VERWALTUNG	 70'100	 100

	 Saldo		  70'000

50220	 Allgemeine Verwaltung	 53'700	 100

50227	 Informatik allgemein	 16'400	

			 

58	 Volkswirtschaft	 612'300	 805'500

	 Saldo	 193'200	

58711	 Elektrizitätswerk – Elektrizitätsnetz	 144'800	

58712	 Elektrizitätswerk – Energie	 467'500	 805'500

			 

59	 Finanzen	 206'000	 90'000

	 Saldo		  116'000

59500	 Ertragsanteile, übrige	 86'000	 86'000

59610	 Zinsen		  4'000

59900	 Nicht aufgeteilte Posten	 120'000	

Investitionsrechnung der Elektra Eggersriet – Jahresrechnung 2017

		  Voranschlag 2017	 Rechnung 2017

Konto	 Text	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

5	 Elektra	 361'000	 105'200	 225'703.93	 62'900.00

	 Saldo		  255'800		  162'803.93

					   

5	 Ausgaben	 361'000		  225'703.93	

					   

50	 Sachgüter	 361'000		  225'703.93	

5.5013	 Hausanschlüsse	 25'000		  21'618.83	

5.5018	 Benslistrasse Rohranlage	 50'000			 

5.5019	 Spitzenstrasse Rohranlage	 56'000			 

5.5032	 Erschliessung Neuwiesen	 85'000		  67'824.85	

5.5060	 Smart Metering	 145'000		  136'260.25	

					   

6	 Einnahmen		  105'200		  62'900.00

					   

61	 Nutzungsabgaben		  105'200		  62'900.00

5.6100	 Anschlussbeiträge		  105'200		  62'900.00



40

Elektra

Investitionsrechnung der Elektra Eggersriet – Budget 2018

			   Budget 2018

Konto	 Text			   Aufwand	 Ertrag

5	 Elektra	 896'000	 13'000

	 Saldo		  883'000

			 

5	 Investitionsausgaben	 896'000	

			 

50	 Sachanlagen	 871'000	

503501	 Benslistrasse Rohranlage	 50'000	

503502	 Spitzenstrasse Rohranlage	 56'000	

503503	 Erschliessung Neuwiesen	 17'000	

503505	 Säntisstrasse Sanierung Rohranlage	 105'000	

503507	 Verkabelung Postweg	 20'000	

503508	 Verkabelung Neuhaus	 43'000	

504501	 Trafostation Säntis (Ersatz TS Wiesen)	 435'000	

509501	 Smart Metering	 145'000	

			 

56	 Eigene Investitionsbeiträge	 25'000	

567010	 Bauaufwendungen	 25'000	

			 

6	 Investitionseinnahmen		  13'000

			 

63	 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung		  13'000

637010	 Anschlussbeiträge		  13'000

Bestandesrechnung der Elektra Eggersriet – Jahresrechnung 2017

Konto	 Text	 Anfangsbestand 2017	 Veränderung 2017		  Rechnung 2017

		  Saldo	 Zugang	 Abgang	 Saldo

1	 Aktiven	 662'784.96	 2'057'397.33	 2'032'891.81	 687'290.48

					   

10	 Finanzvermögen	 207'784.96	 1'894'593.40	 1'912'787.88	 189'590.48

100	 Flüssige Mittel	 0.00	 915'269.20	 915'269.20	 0.00

101	 Guthaben	 109'139.34	 979'324.20	 975'480.80	 112'982.74

103	 Guthaben bei Sonderrechnungen	 97'645.62		  21'037.88	 76'607.74

108	 Transitorische Aktiven	 1'000.00		  1'000.00	 0.00

					   

11	 Verwaltungsvermögen	 455'000.00	 162'803.93	 120'103.93	 497'700.00

110	 Sachgüter	 455'000.00	 162'803.93	 120'103.93	 497'700.00

					   

2	 Passiven	 662'784.96	 1'167'756.42	 1'143'250.90	 687'290.48

					   

20	 Fremdkapital	 0.00	 1'120'111.28	 1'120'111.28	 0.00

200	 Laufende Verpflichtungen	 0.00	 1'120'111.28	 1'120'111.28	 0.00

					   

29	 Eigenkapital	 662'784.96	 47'645.14	 23'139.62	 687'290.48
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Elektra

Gewinnverwendung der Elektra Eggersriet

Eigenkapital per 01.01.2017	 Fr.	 662'784.96

Ertragsüberschuss 2017	 Fr.	 24'505.52

Eigenkapital vor Gewinnverwendung	 Fr.	 687'290.48

Gewinnverwendung gemäss Antrag Gemeinderat:		

Zuweisung in Reserve für zukünftige Aufwandüberschüsse	 Fr.	 24'505.52

Eigenkapital nach Gewinnverwendung per 31.12.2017	 Fr.	 687'290.48

Abschreibungsplan 2017 der Elektra Eggersriet

Objekt	 Investitionsjahr	 Buchwert 	 Investitionen 	 Abschreibungen	 Buchwert	 Abschreibungen

		  1.1.2017	 2017	 2017	 31.12.2017	 2018

Tiefbauten	 bis 2010	 199'300		  98'800	 100'500	 80'300

Hausanschlüsse	 ab 2011	 38'700	 21'619	 3'919	 56'400	 5'600

Verkabelung VK Stein	 2012	 35'200		  3'500	 31'700	 3'200

Verkabelung Spitze	 2011 – 2012	 110'600		  11'100	 99'500	 10'000

Sanierung Muffennetz	 ab 2012	 89'800		  9'000	 80'800	 8'100

Sanierung Trafostation Bensli	 2013	 99'200		  9'900	 89'300	 8'900

Sanierung Muffennetz Sonder-/Alpsteinstr.	 2013	 61'000		  6'100	 54'900	 5'500

Sanierung Muffennetz Käsereiweg	 2013	 71'500		  7'200	 64'300	 6'400

Sanierung Muffennetz Säntisstr. (Rahmenkredit)	 2014	 0	 0	 0	 0	 0

TS Säntis (Rahmenkredit)	 2014	 0	 0	 0	 0	 0

Erschliessung Neuwiesen	 2015	 0	 67'825	 25	 67'800	 6'800

Erschliessung Falkenweg	 2015	 0	 0	 0	 0	 0

Energiespar-Projekt LED (Rahmenkredit)	 ab 2014	 0		  0	 0	 0

Rollout Smartmetering	 ab 2016	 45'000	 136'260	 60	 181'200	 18'100

Sachgüter		  750'300	 225'704	 149'604	 826'400	 152'900

						    

Anschlussbeiträge	 ab 2011	 295'300	 62'900	 29'500	 328'700	 32'900

						    

Sachgüter (Einnahmen)		  295'300	 62'900	 29'500	 328'700	 32'900

						    

Total Sachgüter		  455'000	 162'804	 120'104	 497'700	 120'000
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Jahresrechung 2011ElektraGeschäftsprüfungen und Genehmigungen

Gemeinderat

Die Jahresrechnung 2017 (Gemeindehaushalt und Elektra) 
sowie der Voranschlag und Steuerplan 2018 wurden vom 
Gemeinderat geprüft und genehmigt.

Eggersriet, 14. Februar 2018

Gemeinderat

Hochreutener Roger, Präsident
Brücker René 
Egger Bernhard 
Pachler Alexandra
Popp Ernst 
Rossel-Bänziger Cornelia
Schmid Notker

Geschäftsprüfungskommission

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

In Ausübung unseres Mandates haben wir im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften das Rechnungswesen und die 
Amtsführung des Gemeinderates für das abgelaufene Jahr 
geprüft. Die Jahresrechnung 2017 (Gemeindehaushalt und 
Elektra) wurde im Auftrag der Geschäftsprüfungskommis- 
sion durch die BDO AG, St.Gallen einer eingehenden Prüfung 
unterzogen. Geschäftsprüfungskommission und Gemeinde-
rat haben vom Prüfungsbefund der BDO AG Kenntnis ge-
nommen. Darin wurde die Übereinstimmung der Bestandes-
rechnung und Verwaltungsrechnung mit der Buchhaltung, 
die ordnungsgemässe Führung der Buchhaltung sowie die 
Bewertung von Aktiven und Passiven entsprechend den ge-
setzlichen Vorschriften bestätigt.

Da die Prüfung des Rechnungswesens einer externen Revisi-
onsstelle übertragen ist, konnte sich die Geschäftsprüfungs-
kommission auf die Prüfung der Amtsführung des Rates im 
abgelaufenen Jahr beschränken. Die Protokolle sind ausführ-
lich und verständlich abgefasst. Es konnten keine Besonder-
heiten festgestellt werden.

Dem Eigenkapital (Konto «Reserve für künftige Aufwand-
überschüsse») soll Fr. 342'510.83 zugewiesen werden, wo-
mit dieses einen neuen Bestand von 1'130'511.56 aufweist.

Auf Grund unserer Prüfungstätigkeit und gestützt auf den 
Revisionsbefund der BDO AG stellt die Geschäftsprüfungs-
kommission der Bürgerschaft folgende Anträge:

1.	Die vorliegende Jahresrechnung 2017 sei zu genehmigen 
und der Ertragsüberschuss gemäss Antrag des Gemeinde- 
rates zu verwenden.

2.	Dem Voranschlag und dem Steuerplan 2018 sei zuzustim-
men.

Im Übrigen sei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Be-
hörden, Kommissionen und der Verwaltung für die geleistete 
Arbeit Dank und Anerkennung auszusprechen.

Eggersriet, 14. Februar 2018

Geschäftsprüfungskommission

Bischof Beat, Präsident
Bach Thomas
Bulgheroni Bruno
Graf Bruno
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GESUNDHEITS- UND SENIORENZENTRUM AG

Jahresbericht 2017

Im März 2016 beschloss die Bürgerversammlung der Politi-
schen Gemeinde Eggersriet, die Wohnbaugenossenschaft 
(Alterswohnungen) und die Stiftung Senioren- und Spitex-
Zentrum (SSZ) in der neu zu gründenden Gesundheits- und 
Seniorenzentrum AG zusammenzulegen. Die Aktien sollen 
zu hundert Prozent im Besitz der Gemeinde bleiben. Eben-
falls wurde dem Verkauf der Liegenschaft des Senioren- 
zentrums mit Arztpraxis an die künftige AG beschlossen und 
einer Bürgschaft von 5 Mio. Franken an die GSZ AG zuge-
stimmt. 

In der Folge kündigte die Gemeinde der Stiftung Senioren- 
und Spitex-Zentrum den Mietvertag in der Liegenschaft Se-
niorenzentrum und die Leistungsvereinbarung per 31. De-
zember 2016. Im Laufe des Jahres 2016 wurden die Statuten 
der GSZ AG und die Leistungsvereinbarung mit der Ge- 
meinde neu erarbeitet. Es erfolgten verschiedene Prozesse 
wie die Steuerbefreiung aufgrund der Statuten, die Auswahl 
der Verwaltungsräte und die Genehmigung der Statuten 
durch verschiedene Instanzen. Die Gründung der GSZ AG er-
folgte am 28. November 2016. Die Liegenschaft Heidener- 
strasse 9 kaufte die GSZ AG am 19. Dezember 2016.
Am 31. Dezember 2016 schloss die Stiftung Senioren- und 
Spitex-Zentrum (SSZ) das letzte Geschäftsjahr als Betreiberin 
des Seniorenzentrums ab. Die GSZ AG übernahm die Ge-
schäfte am 1. Januar 2017.

Verwaltungsrat und Geschäftsleitung befassten sich im ers-
ten Jahr schwerpunktmässig mit organisatorischen Themen. 
Die Umsetzung der neuen Leistungsvereinbarung, die An-
passung des Finanz- und Rechnungswesens (Spartenrech-
nung), der Unterhalt der Liegenschaften, die Anpassung aller 
Verträge an die neue Firma, die Zusammenarbeit in der  
neuen Organisation und Vieles mehr. 

Eine Arbeitsgruppe aus Verwaltungsrat und Geschäfts- 
leitung befasste sich auch mit komplexen Themen, wie zum 
Beispiel unsere Positionierung beim Wunsch nach begleite-
tem Sterben (Stichwort Exit) sowie dem Umgang mit Sexua-
lität.   Für die Mieter in den Alterswohnungen wurde ein  
Konzept «Betreutes Wohnen» erarbeitet, welches ab 2018 
umgesetzt wird. Der Verwaltungsrat befasste sich auch mit 
der zukünftigen Bedarfsplanung an Pflegeplätzen im Senio-
renzentrum und bei der spitalexternen Pflege sowie mit der 
baulichen Entwicklung ab etwa 2021. 
Nebst all diesen organisatorischen und administrativen Auf-
gaben haben Geschäftsleitung und Personal den täglichen 
Betrieb in gewohnt professioneller Art und Weise erfüllt.  
Zuverlässigkeit, verständnisvolles und einfühlsames En- 
gagement, hohes Qualitätsbewusstsein und teamorientierte,  
kollegiale Zusammenarbeit: Merkmale, welche die an-
spruchsvolle Arbeit in der Betreuung und Pflege unserer be-
tagten Menschen prägen.

Bei einem betrieblichen Gesamtertrag von Fr. 2'898'668 und 
einem Gesamtaufwand von Fr. 2'786'914 schliesst die kon-
solidieret Erfolgsrechnung 2017 mit einem positiven Ergeb-
nis von Fr. 111'754 ab, welches dem Eigenkapital zugeführt 
werden kann. 

Mein Dank gilt allen, welche mit ihrem unermüdlichen Ein-
satz im Seniorenzentrum, in der spitalexternen Pflege, bei 
der Haushalthilfe, bei den Alterswohnungen, in der Verwal-
tung und bei der Infrastrukturbetreuung zum Wohle unserer 
Gäste und des Unternehmens ihr Bestes gegeben haben.

Max Rindlisbacher
Präsident Verwaltungsrat
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Jahresrechung 2011Geschäftsprüfungen und GenehmigungenZweckverbände

Beiträge im Überblick

Die Politische Gemeinde Eggersriet ist an nachstehenden 
Zweckverbänden beteiligt. Weil deren Rechnungen durch 
andere Organe genehmigt werden, werden diese aus Platz- 
und Kostengründen nicht veröffentlicht. Die Rechnungen 
können auf der Gemeinderatskanzlei (Büro 8) eingesehen 
werden.

Körperschaft / Institution Beiträge 2016 2016 in Fr. 2017 in Fr.

Zweckverband 
Abwasserverband Altenrhein

Betriebskostenbeitrag
(finanziert aus den 
Abwassergebühren)

271'077.35 274'626.25

Zweckverband 
Regionale Feuerwehr 
Heiden-Eggersriet-Grub-
Wolfhalden

Betriebskostenbeitrag 165'614.30 146'018.25

Zweckverband 
Regionale Suchtberatungs-
stelle Rorschach

Betriebskostenbeitrag 24'460.95 25'136.55

Zweckverband 
Regionale Tierkörper-
sammelstelle/Notschlacht-
anlage Wolfhalden

Betriebskostenbeitrag 8'888.30 3'399.25

Tätigkeitsbericht Abwasserverband

Der ARA Altenrhein flossen im Jahr 2017 total 9.2 Mio. Ku-
bikmeter Abwasser zu. Obwohl die Wassermenge gegen-
über dem Vorjahr um 9.3% abgenommen hat, blieb die  
Gesamtschmutzfracht in etwa gleich, was zeigt, dass der 
Kläranlage im Mittel stärker verschmutztes Abwasser zu-
floss. Die Reinigungsleistung der ARA war insgesamt sehr 
gut, die gesetzlich vorgegebenen Einleitwerte wurden aus-
nahmslos eingehalten. 

Die Bauarbeiten der vierten Reinigungsstufe schreiten  
zügig voran, sodass im Jahr 2019 mit der Elimination von  
Mikroverunreinigungen und Spurenstoffen aus dem ge- 
reinigten Abwasser gestartet werden kann. Das Kombi- 
Verfahren, bestehend aus einer Ozonierung und einer nach-
geschalteten Filtration mit granulierter Aktivkohle ist mit 
brutto Fr. 21.8 Mio. Gesamtkosten veranschlagt. Nach Abzug 
der Bundesbeiträge im erwarteten Umfang von Fr. 12.1 Mio. 
verbleiben zu Lasten des Verbands Fr. 9.7 Mio.

Bei der Faulanlage war während des ganzen Jahres ein um-
fassendes Erneuerungs- und Erweiterungsprojekt im Gange, 
welches zum Ziel hat, die knapp 25 Jahre alten Aggregate 
und Rohrleitungen zu erneuern, die Anlage damit effizienter 
zu betreiben, die Mitvergärung von Co-Substraten auszuwei-
ten, die energetische Wirkung zu verbessern und die Klär-
gasausbeute zu erhöhen. Die Umbauarbeiten bei laufendem 
Betrieb gestalteten sich als sehr anspruchsvoll.

Das Einzugsgebiet der ARA Altenrhein wurde bereits im 
2016 um die stillgelegte ARA Rehetobel erweitert. Derzeit er-
folgt die Erschiessung der Gemeinde Speicher, welche Ende 
2018 die eigene ARA ausser Betrieb nehmen und das Ab-
wasser nach Altenrhein ableiten wird. Nachdem im Novem-
ber 2017 die Stimmbürger von Trogen und Wald entschieden 
haben, deren gemeinsam betriebene ARA ebenfalls stillzule-
gen und sich unserem Verband anzuschliessen, wird zwi-
schen 2019 und 2021 auch diese Erschliessung gebaut.  
Danach umfasst das Einzugsgebiet der Kläranlage Alten- 
rhein 17 Gemeinden mit rund 62'000 angeschlossenen Ein-
wohnern.

Im Bereich der überregionalen Schlammentsorgung wurden 
im Berichtsjahr von rund 20 Kläranlagen 145'000 m3 Flüssig-
schlamm sowie gut 2'000 Tonnen entwässerte Schlämme  
zu total 5'700 t Klärschlammgranulat verarbeitet und danach 
im Zementwerk verwertet. Die Entwässerungs- und Trock-
nungsanlage war das ganze Jahr gut ausgelastet. 

Der Gesamt-Stromverbrauch 2017 lag bei 8.7 GWh. Davon 
wurden 5.8 GWh in den Blockheizkraftwerken selbst produ-
ziert. Die Eigenstromproduktion nahm mengenmässig noch-
mals zu. Das im Januar 2017 in Betrieb gesetzte zweite mo-
derne Aggregat, welches baugleich ist wie das 3jährige 
Zwillingsmodell und über 824 kW elektrische Maximalleis-
tung verfügt, bewährte sich und ermöglicht die angestrebte 
künftige Ausdehnung der Oekostromproduktion.

Kennzahlen der Gebührenerhebung 
und der Jahresrechnung

2016
in Fr.

2017
in Fr.

Gesamtanzahl an die Verbandsgemein-
den verrechnete Einwohnerwerte EW

75'417 77'438

Davon natürliche Personen 54'990 56'749

Davon Industrie und Gewerbe 20'427 20'689

Gebühreneinnahmen von Verbands-
gemeinden

8'353'000 8'479'000

Effektivguthaben (+) / Effektivschuld (–) 
am Jahresende

– 829'000 – 952'000

Brutto-Investitionssumme 8'703'000 10'461'000
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Zweckverbände

Regionale Feuerwehr Heiden-Eggersriet-Grub-
Wolfhalden

Im vergangenen Jahr hat sich die Feuerwehrkommission des 
Zweckverbandes RegiWehr zu 3 Sitzungen getroffen. An der 
Sitzung vom 23. März 2017 in Heiden wurde die Jahres-
rechnung 2016 nach der Prüfung durch die externe Revi- 
sionsstelle zuhanden der Verbandsgemeinden verabschiedet. 
Die Jahresrechnung 2016 schliesst mit einem Erfolg von  
Fr. 104'077.85 ab.

Gemeinde Versicherungs-
kapital

Einwohner Teile per
31.12.2014

Teile per
31.12.2015

Teile per
31.12.2016

Heiden 1'578'086'500 4220 46.40% 46.21% 46.72%

Grub AR 361'114'400 1033 11.21% 11.36% 11.05%

Eggersriet 563'680'700 2263 21.23% 21.23% 20.72%

Wolfhalden 762'239'100 1841 21.16% 21.20% 21.51%

Gemeinde Rechnung 2016 Voranschlag 2016 Differenz 2016

Heiden 358'848.65 368'307.25 – 9'458.60

Grub AR 85'734.75 87'116.70 – 1'381.95

Eggersriet 160'899.35 163'391.20 – 2'491.85

Wolfhalden 163'217.30 169'584.85 – 6'367.55

Beim Eigenkapitalkonto ist das bewilligte Limit von Fr. 50'000.00 
ausgeschöpft, somit wird der ganze Überschuss gemäss Kosten-
verteilschlüssel der Assekuranz den einzelnen Verbandsge- 
meinden zurück bezahlt. Eine Erhöhung der Limite beim Eigen- 
kapitalkonto auf Fr. 100'000.00 wird gewünscht, dies soll bei der 
Revision vom Zweckverbandsvertrag mit berücksichtigt werden.
Die Fahrzeugbeschaffung vom Einsatzleitfahrzeug Toyota  
LandCruiser 2.8D-4D Automat für Fr. 91'693.67 wurde von der 
Kommission genehmigt. 

Im Berichtsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 ver-
zeichnete die RegiWehr insgesamt 48 Einsätze (Vorjahr 45)  
davon deren 8 Einsätze (Vorjahr 7) verrechenbar. Für diese  
48 Ernstfall Einsätze mussten über 1900 Mannstunden aufge-
wendet werden. Für die Bekämpfung der 6 zum Teil grösseren 
Brände waren rund 950 Mannstunden nötig. Bei den Brandmel-
de – Alarme rund 270 Mannstunden, in der Strassenrettung 
rund 155 Stunden, beim Wasser entfernen aus Kellern rund 260 
Stunden und Diverses rund 220 Stunden eingesetzt werden. 
Die über 1900 benötigten Mannstunden sind im Vergleich zum 
2016 fast 2.5-Mal mehr als im vergangen Jahr. Einsatzmässig 
waren nur 3 Ernstfall Einsätze mehr als im 2016, aber die gros-
sen Brände waren Personell sehr intensiv. Die RegiWehr führte 
im vergangenen Jahr 67 Übungen mit den verschiedenen Ein-
satzelementen durch. Die 59 Übungsfahrten für unsere 44 Fah-
rer sind das entscheidende Einsatzelement bei einem Alarm, so 
werden die Fahrer mit den verschiedenen Fahrzeugen vertraut.
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GUTACHTEN

Sanierung Spitzestrasse, Eggersriet

1. Gegenstand und Umfang der Arbeiten
Der Strassenzug ist schon seit längerem in schlechtem bau-
lichem Zustand und die zugehörigen technischen Installatio-
nen sind auch in die Jahre gekommen. Zum Schutz vor Über-
schwemmungen ist es zudem wichtig, die Eindolung des 
Dorfbaches zu vergrössern, damit die Gefahrenherde redu-
ziert werden können. Im ganzen Projektbereich erfolgt eine 
Totalerneuerung der Strasse mit Ersatz der Fundations-
schicht, der Randabschlüsse, des Belages und einem Neu-
bau der Strassenentwässerung. Die Wasserversorgung Eg-
gersriet sieht eine Sanierung des Strassenquerschlags bei 
der Neuwiesenstrasse vor. Die Kabelwerke (Elektra, Swiss-
com, Cablecom) verlegen im gesamten Projektperimeter 
neue Kabelblöcke.

Umfang des Bauvorhabens
– Strassenaufbruch fest 	 m³� 140
– Belagsaufbruch 	 m²� 1´800
– Ausbauasphalt, PAK <20'000 mg/kg 	 t� 600
– Planum / Vlies  	 m²� 1´800
– Kiesgemische 	 m³� 1´200
– Planie roh / fein 	 m²� 1´800
– Randabschlüsse 	 m²� 740
– Belag 	 t� 850
– Grabenaushub fest 	 m³� 550
– Kontrollschächte, Strassenabläufe 	 St� 22

2. Bauvorgang
Mit den Arbeiten soll ab Mitte April 2018 begonnen werden, 
nachdem die Bürgerschaft den entsprechenden Kredit ge-
sprochen hat. Der Deckbelagseinbau auf der Fahrbahn er-
folgt im Folgejahr. Die Arbeitsgemeinschaft Zani/Brülisauer 
GmbH hat den Auftrag für die Baumeisterarbeiten erhalten. 

3. Kostenaufteilung 
Weil die Arbeiten nicht alleine für den Strassenbau getätigt 
werden, müssen die Baukosten auf die verschiedenen Werke 
aufgeteilt werden. Die Werke holen die Kredite selbständig 
ein. Für die Gemeindewerke ist die Bürgerschaft von Eggers-
riet zuständig, jedoch in verschiedenen Sparten:

Fr.   95'000.00 	 Dorfbach über die Sanierungskonti 
		  Gewässer
Fr. 110'000.00 	 Meteorwasser/Abwasser/Kanalisation 
	 	 über die Sanierungskonti Abwasser
Fr.   50'000.00 	 Elektra über die EW-Rechnung
Fr. 565'000.00 	 Unterhalt Strasse über die Strassenunter-
		  haltsrechnung.

4. Antrag

Gestützt auf die Ausführungen stellen wir Ihnen, geschätzte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, folgende Anträge:

1.	Das Gesamtprojekt mit Kosten von Fr. 820'000 wird ge- 
	 nehmigt. 

2.	Die Baumeisterarbeiten für die Sanierung der Spitze- 
strasse und die entsprechenden Kredite für die Werke der 
Gemeinde werden gemäss obgenanntem Kostenteiler ge-
nehmigt und der jeweiligen Investitions- oder Unterhalts- 
rechnung zugeschieden.

3.	Die Amortisation der Investition erfolgt nach der jeweili-
gen Abschreibungsregelung der Werke, sofern nicht aus 
den Rückstellungen die entsprechenden Beträge entnom-
men werden können.
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Gemeindepräsident
Hochreutener Roger, Grub SG	 seit 1. Juni 2013

Gemeinderat
Schmid Notker, Eggersriet, 1. Vizepräsident	 seit 1. Januar 2009
Egger Bernhard, Eggersriet, 2. Vizepräsident	 seit 1. Juli 2010
Brücker René, Grub SG	 seit 1. Januar 2017
Pachler Alexandra, Grub SG	 seit 1. Januar 2017
Popp Ernst, Eggersriet	 seit 1. Januar 2017
Rossel-Bänziger Cornelia, Eggersriet	 seit 1. Januar 2017

Geschäftsprüfungskommission
Bischof Beat, Grub SG, Präsident	 seit 1. Januar 2013
Bach Thomas, Eggersriet	 seit 1. Januar 2017
Bulgheroni Bruno, Eggersriet	 seit 1. Januar 2017
Graf Bruno, Grub SG	 seit 1. Januar 2017
vakant	 –

Verwaltung
Albrecht Stefanie, Sachbearbeiterin Finanzverwaltung	 seit 1. August 2016
Eberle Joshua, Leiter Steueramt und Frontoffice	 seit 1. Juli 2015
Eichmann Patricia, Sachbearbeiterin Steueramt	 seit 7. Mai 2001
Forster Eliane, Bausekretärin	 seit 1. August 2014
Giger Andreas, Finanzverwalter und Gemeinderatsschreiber	 seit 1. März 2010
Hochreutener Benno, Sachbearbeiter Betreibungsamt, Grundbuchamt, Sozialamt	 seit 1. August 2015
Keel Daniela, Leiterin Sozialamt und AHV-Zweigstelle	 seit 1. November 2007
Schweizer Olivia, Sachbearbeiterin Frontoffice	 seit 1. Dezember 2014
Vollmeier Vanessa, Sachbearbeiterin Gemeinderatskanzlei	 seit 16. Juli 2016
Weber Susanne, Grundbuchverwalterin	 seit 1. Dezember 2003

Eric Laura, Lernende 2. Lehrjahr	 seit 1. August 2016
Jacome Romana, Lernende 3. Lehrjahr	 seit 17. Oktober 2016

Werkdienst
Abt Urs, Mitarbeiter Werkdienst	 seit 1. Dezember 2017
Bechtiger Patricia, Mitarbeiterin Werkdienst	 seit 1. November 2002
Egger Brigitte, Mitarbeiterin Werkdienst	 seit 1. Oktober 2016
Enzler Christian, Leiter Werkdienst	 seit 1. Juli 1990
Enzler Heidi, Mitarbeiterin Werkdienst	 seit1. Juli 1990
Kolb Heidi, Mitarbeiterin Werkdienst	 seit 1. November 2012
Lutz Martin, Mitarbeiter Werkdienst	 seit 1. Oktober 2016
Sonderegger Christoph, Mitarbeiter Werkdienst	 seit 1. August 2005

Dermaku Lorik, Lernender 3. Lehrjahr	 seit 10. August 2015
Hagos Yonas, Praktikant	 seit 9. Oktober 2017
Schöb Simon, Lernender 1. Lehrjahr	 seit 1. August 2017
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